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Paderborn. Sie ist wild, poppig, unan-
gepasst - die Ausstellung „Mit 17 … 
Jugend in Paderborn“ im Stadtmuse-
um am Abdinghof. Im Blick hat sie ne-
ben dem typischen „Museumsliebha-
ber“ eine ganz besondere Zielgruppe: 
Die Ausstellung möchte Jugendliche 
für den Gang ins Museum begeistern. 
Es geht mehr als nur darum, histori-
sche Objekte der Stadtgeschichte zu 
sammeln, zu bewahren, zu erforschen 
und zu vermitteln. „Das Stadtmuseum 
soll zu einem lebendigen Zentrum ei-
ner jugendlichen Kommunikation wer-
den“, sagt Projektleiter Dr. Bernd Apke. 
Zudem wolle man ein Netzwerk schaf-
fen, in dem das Stadtmuseum neu ver-
ortet werde.
Wie blicken Jugendliche auf Pader-
born? Was gefällt ihnen an der Stadt? 
Was sind ihre Orte? Diese und wei-
tere Fragen haben die jungen Frauen 
und Männer zunächst auf ganz indivi-
duelle Art in kreativen Workshops mit 
verschiedenen Kooperationspartnern 
beantwortet. Ergebnis ist eine Ausstel-
lung der etwas anderen Art. Der Müns-
teraner Künstler Samuel Treindl hat das 
Verhältnis der Jugendlichen zur Stadt 
visualisiert. „Er hatte wilde Ideen, die 
handwerklich solide ausgearbeitet und 
konstruiert sind“, sagt Apke zur Aus-

stellung, die vom Künstler als 'anar-
chistische Produktion' bezeichnet wur-
de. „Es sieht durcheinander aus, ist 
aber alles exakt durchgeplant.“
Mit Hilfe der Ausstellung gelingt ein 
ungewöhnlicher Blick auf Paderborn, 
denn die Auseinandersetzung mit der 
Stadt hat in den Workshops auf viel-
fältige Weise stattgefunden. So sind im 
Erdgeschoss des Stadtmuseums Fo-
tos von Graffitis im Stadtgebiet ebenso 
zu sehen wie im Nachhinein veränder-

te Aufnahmen, auf denen zum Beispiel 
das Paderquellgebiet zum Schlaraffen-
land wird und Enten plötzlich rosa sind. 
Sneaker, die während eines Workshops 
nach eigenem Gusto aufgepeppt wur-
den, lenken den Blick des Betrachters 
auf sich, und auch die Kurzfilme, die 
Jugendliche passend zu den Stich-
punkten „Mit 17“ und „Paderborn“ er-
stellt haben, sind eine genaue Betrach-
tung wert. 
Die Station mit dem Titel „Paderborn ist 

toll“ zeigt Werbematerialien, mit denen 
die Stadt für sich wirbt. Direkt neben-
an lautet das Motto „Du bist toll“. Hier 
können Besucher zur Polaroid-Kame-
ra greifen, ein Selfie schießen und es 
aufhängen. Laura Schlütz hat gemein-
sam mit den Jugendlichen einen Stadt-
plan geschaffen, der jedoch mit Ab-
sicht kein touristischer sein soll. „Die 
Workshop-Teilnehmer haben Orte do-
kumentiert, wo sie sich besonders 
gern aufhalten und wo sie sich treffen, 
aber auch Orte, die sie gar nicht mö-
gen“, erklärt sie.
Projektleiter Bernd Apke ist vom Ergeb-
nis der Workshops und der Ausstellung 
begeistert. „Es würde mich sehr freu-
en, wenn die Jugendlichen das Gefühl 
bekommen, dass das Stadtmuseum 
ein lebendiger Ort ist“, hofft er. „Dann 
habe ich schon etwas erreicht.“
„Mit 17“ wurde von der Kulturstif-
tung des Bundes gefördert. Pünktlich 
zur Ausstellungseröffnung am Freitag-
abend um 18.30 Uhr ist eine 120 Sei-
ten umfassende Publikation in Magaz-
inform erhältlich, in der neben zwei 
wissenschaftlichen Aufsätzen zum 
Thema Interviews mit den Workshop-
Partnern nachzulesen sind. Außerdem 
laufen passend zur Ausstellung weite-
re Aktionen und Workshops.

Freuen sich auf die Ausstellung: (v. l.) Projekt-Assistentin Mira Falke, Projekt-
leiter Bernd Apke, Ausstellungsgestalter Samuel Treindl und Workshop-Leiterin 
Laura Schlütz.   Bildrechte: Stadt Paderborn, Fotograf: Lea Horstmann

Paderborn/Schloß Neuhaus. Im Jahr 
2018 folgt die Stadt Paderborn den 
europäischen Spuren in ihrem loka-
len Kulturerbe, denn das Jahr wur-
de von der EU zum Jahr des Europä-
ischen Kulturerbes erklärt. „Wasser in 
der europäischen Stadt von heute und 
von morgen“ lautet der Titel eines Vor-
trags anlässlich der diesjährigen Euro-
pawoche. Die Veranstaltung beginnt 
am Mittwoch, 2. Mai, um 18 Uhr im 

Audienzsaal des Neuhäuser Schlosses 
und ist für alle Interessierten geöffnet. 
Referieren wird die Architektin und 
Stadtplanerin Christa Reicher, die an 
der TU Dortmund lehrt und bis 2012 
Dekanin der Fakultät Raumplanung 
war. Zu Reichers Schwerpunkten in 
Lehre und Forschung gehört unter an-
derem das Thema der städtebaulichen 
Denkmalpflege. Die Professorin hat 
sich auch bereits im Projekt „Baukultur 

Element Wasser im Fokus des Kulturerbejahres
Vortrag am 2. Mai im Audienzsaal des Schlosses

in der Praxis“ mit Paderborn befasst.
„Viele Faktoren begründen die aktu-
elle Renaissance des Wassers. Der 
Blick auf verschiedene europäische 
Städte zeigt, wie Wasser als Motor für 
Stadtentwicklung wirken und die At-
traktivität einer Stadt erhöhen kann“, 
beschreibt Reicher ihren Vortrag. „Mit 
der Flusslandschaft Pader hat die Stadt 
Paderborn die einmalige Chance, sich 
mit Hilfe des Wassers als Unikat zu 

profilieren und die eigene Identität zu 
stärken. Welche Bedeutung kommt 
dem Wasser als kulturelles Erbe und 
Baustein einer europäischen Stadt des 
21. Jahrhunderts zu?“

Anmeldungen für die Veranstaltung am 
2. Mai nimmt Nadine Risse vom Re-
ferat des Bürgermeisters unter Tel. 
(05251) 881381 oder per Mail an 
n.risse@paderborn.de entgegen.

Ungewöhnliche Blicke auf die Stadt
Ausstellung „Mit 17 … Jugend in Paderborn“ im Stadtmuseum

SONDERÖFFNUNG 
der Schloßbibliothek 

am 1. Mai 2018
Schloß Neuhaus. Wenn am 
Dienstag, 1. Mai, in der alten 
Residenz der „Schloßsommer 
2018“ eröffnet wird, dann lädt 
auch die Schloßbibliothek zu ei-
nem Besuch ein.

Von 14 bis 18 Uhr ist die Zweig-
stelle der Paderborner Stadtbib-
liothek in Schloß Neuhaus ge-
öffnet. Die Schlosseulen, die 
ehrenamtlichen Mitarbeiter der 
Schloßbibliothek, haben ein inte-
ressantes Programm vorbereitet.
Besucher können auf einem Bü-
cherbasar nach literarischen 
Schnäppchen stöbern und natür-
lich ist Gelegenheit, die Schloß-
bibliothek und ihre Angebote 
kennenzulernen sowie Bücher 
und andere Medien auszuleihen. 
An einem Stand werden Kaffee 
und Kuchen verkauft.

An diesem Tag ist von 14 bis 18 
Uhr auch die Artothek geöffnet. 
Die Kunstausleihe der Pader-
borner Stadtbibliothek ist eben-
falls in der Schloßbibliothek im 
Schlosspark untergebracht.
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Hinweise zu Kauf, Weiterverkauf und 
Rückgabe von Tickets: Das Schleswig-
Holstein Musik Festival, Rock am Ring 

oder das Kaltenberger Ritterturnier: Mit 
den warmen Tagen beginnt auch wieder 
die Saison für Open-Air-Veranstaltungen. 

Oft sind die Events so beliebt, dass Inter-
essierte die Karten schon Monate im Vo-
raus kaufen. Bei so langfristiger Planung 
kommt auch immer mal was dazwischen: 
eine nicht verschiebbare Dienstreise, eine 
Krankheit oder gar die Absage der Veran-
staltung. Praktische Hinweise zu Weiter-
verkauf und Rückgabe von Eintrittskarten 
gibt Michaela Rassat, Juristin der D.A.S. 
Rechtsschutz Leistungs-GmbH (D.A.S. 
Leistungsservice).

Wann ist der Weiterverkauf von Karten 
erlaubt? Die Konzertkarte oder das Ti-
cket für das Derby des Lieblingsvereins 
ist schon lange im Voraus gekauft, doch 
dann kommt etwas dazwischen. Was tun 
mit den oft teuren Karten? Bei allen Fra-
gen zu Weiterverkauf oder Rückgabe ist 
der Veranstalter der richtige Ansprech-
partner. Manche Veranstalter räumen in 
ihren Allgemeinen Geschäftsbedingun-
gen (AGB) den Kartenkäufern ein Rück-
trittsrecht ein. Das heißt, der Käufer kann 
bis kurz vor der Veranstaltung die Karte 
zurückgeben und erhält sogar den Kauf-
preis zurück. Ist das nicht der Fall, wollen 
verhinderte Zuschauer ihre Karte oft wei-
terverkaufen, um nicht auf den Kosten sit-
zen zu bleiben. Dazu die D.A.S. Expertin: 
„Private Kartenkäufer dürfen ihre Tickets 

weiterverkaufen, wenn sie – zum Beispiel 
wegen Krankheit – die Veranstaltung nicht 
besuchen können. Das gilt auch, wenn 
sie die Karte nicht gekauft, sondern ge-
schenkt bekommen haben. Der Veranstal-
ter kann den Weiterverkauf durch seine 
AGB oder Allgemeinen Ticketbedingungen 
nicht wirksam untersagen.“ Das geht aus 
einem Urteil des Bundesgerichtshofs von 
2008 (Az. I ZR 74/06) hervor. Auch gelten 
die AGB des Veranstalters nur gegenüber 
dem ursprünglichen Käufer und nicht ge-
genüber dem Beschenkten oder dem, der 
einer anderen Privatperson die Karte ab-
kauft. „Wer also jemandem ein nicht per-
sonalisiertes Ticket privat abkauft, kann 
ohne Bedenken zum Konzert oder zum 
Spiel seiner Lieblingsmannschaft gehen“, 
so Michaela Rassat.

Vorsicht bei personalisierten Eintritts-
karten! Zur besseren Kontrolle der Gäste 
vergeben Veranstalter manchmal Eintritts-
karten mit dem Namen des Besuchers. 
Nur die Person, deren Name auf der Karte 
steht, ist dann zum Besuch der Veranstal-
tung berechtigt. „Wer ein personalisiertes 
Ticket weiterverkaufen möchte, sollte da-
her den Veranstalter bitten, die Karten auf 
den Namen des Käufers umzuschreiben“, 
empfiehlt die D.A.S. Expertin. Ansonsten 

Start in die Open-Air-Saison: Rechte rund um Eintrittskarten
muss der neue Besitzer damit rechnen, 
dass ihn die Kontrolleure beim Einlass zu-
rückweisen. Allerdings fallen für das Um-
schreiben einer personalisierten Eintritts-
karte meist Gebühren an.

Was tun, wenn die Veranstaltung aus-
fällt? Sagt der Veranstalter ein Konzert 
ab, weil zum Beispiel der Künstler erkrankt 
ist, kann er seiner vertraglichen Verpflich-
tung gegenüber dem Ticketkäufer nicht 
mehr nachkommen. Dieser hat dann das 
Recht auf Rückzahlung des Ticketpreises. 
Das gilt grundsätzlich auch, wenn der Ver-
anstalter einen Ersatztermin anbietet. Die 
Verlegung eines Konzerts muss der Kar-
teninhaber in der Regel nicht akzeptie-
ren. Denn: „Der Termin einer Veranstal-
tung spielt beim Kauf der Karte oft eine 
große Rolle, beispielsweise weil der Käu-
fer dann Urlaub hat oder Geburtstag. Au-
ßerdem hat er möglicherweise am Aus-
weichtermin keine Zeit“, erläutert Rassat. 
Daher ist die Leistung, also die Veranstal-
tung, nicht einfach später nachholbar. Der 
Kunde sollte sich am besten schriftlich 
an den Veranstalter mit der Bitte um eine 
Rückerstattung des Kaufpreises wenden. 
Die Rückerstattung des Betrages selbst 
läuft dann oft über die beauftragte Ticket-
agentur.

Auch wenn sie es vielleicht nicht un-
bedingt zugeben würden: Männer freu-
en sich riesig über ein Geschenk zum 
Vatertag. Dieser findet in diesem Jahr 
am 10. Mai - wie üblich am Feiertag 
Christi Himmelfahrt - statt, und damit 
ausnahmsweise einmal einige Tage 
vor dem Muttertag. Die richtigen Ge-
schenke für Männer aufzuspüren, das 
erweist sich traditionell allerdings als 
ausgesprochen schwierig - und das 
nicht nur zur Weihnachtszeit, sondern 
auch zum Vatertag. Für Männer, die ei-
gentlich alles haben und die man we-
der mit Whisky-Tasting noch einem 
Gutschein zum Ferrari-Fahren glück-
lich machen kann, gibt es eine kreati-
ve und besondere Geschenkidee: eine 
edle Armbanduhr im Cockpit-Look.

Faszination im Cockpit-Look
Die neue Serie "Iron Annie Cockpit" von 
Pointtec erinnert an das Cockpit einer 
D-AQUI-Maschine. Mit seinen faszi-
nierenden Anzeigen und Instrumenten 
übt die Junkers-Maschine "Ju 52/3" 
auch heute noch eine ganz besonde-
re Anziehungskraft auf den Betrach-
ter aus, es dürfte das älteste noch im 

kommerziellen Luftverkehr eingesetzte 
Verkehrsflugzeug der Welt sein. Diese 
Faszination vermitteln auch die Uhren 
durch das Zusammenspiel der Ziffer-
blätter im Cockpit-Look mit einem sehr 
sportlichen Gehäuse. Wie ihr legen-
däres Vorbild steht die Edition für Ro-
bustheit, Zuverlässigkeit, technische 
Innovation, hochwertige Machart und 
markantes Design. Das Modell "5164-
2" aus der Serie ist eine Automatikuhr 
mit einem mechanischen Uhrwerk und 
automatischem Aufzug, in das 21 Stei-
ne verbaut wurden. Durch den Glasbo-
den auf der Rückseite der Uhr kann 
man das Werk begutachten.

Zahlen leuchten 
nachts grün
Das schwarze Zif-
ferblatt ist mit bei-
gen, nachts grün 
leuchtenden Zah-
len und Zeigern ver-
sehen. Das Ziffer-
blatt verfügt über 
ein großes Datum- 
sowie einer Wo-
chentagsanzeige, 

das Gehäuse aus Edelstahl hat ei-
nen Durchmesser von 42 Millimetern 
und ist bis zu fünf ATM wasserdicht. 
Für Tragekomfort sorgt ein Lederband 
mit Prägedruck. Der Zeitmesser kostet 
279 Euro (unverbindliche Preisemp-
fehlung), ein Händlerverzeichnis findet 
sich unter www.pointtec.de. Alle Kom-
ponenten der Uhr werden von Spezi-
albetrieben gefertigt, die Endmontage 
der Teile erfolgt durch erfahrene Uhr-
macher nach Regeln des traditionellen 
Uhrmacherhandwerks. Jede Uhr aus 
dem Hause Pointtec ist ein Qualitäts-
produkt made in Germany. (djd)

Geschenktipp zum Vatertag: Uhr erinnert 
an das legendäre Flugzeug "Iron Annie"

Die neue Uhrenserie erinnert an das Cockpit einer le-
gendären Maschine, die unter dem Namen "Iron Annie" 
berühmt wurde.  Foto: djd/POINT tec Electronic

VATERTAG 
10. Mai 2018
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Paderborn. Zum fünften Konzert der 
kleinen, feinen Konzertreihe „LAN-
GENOHLKAPELLE LEUCHTET!“ auf 
dem Paderborner Ostfriedhof laden am 
Donnerstag, 10. Mai (Christi Himmel-
fahrt), um 17 Uhr die Stadt Paderborn 
und der ruheraum Paderborn in einer 
weiteren besonderen Zusammenar-
beit ein.
Faridah Busemanns Musik ist inspiriert 
durch die Poesie bekannter Sufi-Dich-
ter, wie Mevlana Jelladudin Rumi und 
Junus Emre. Sie wandelt die Essenz 
der Verse in sehr persönliche Songs 
mit eigenem Stil. Sanftheit und Kraft 

verbinden sich in ihrer Stimme zu ei-
ner faszinierenden Einheit. Umrahmt 
wird Busemanns Gesang von den Mu-
sikern Werner Schädle (Gitarre, Saz) 
und Bert Wasmer (Percussion). Zu-
sammen verschmelzen sie zu einem 
außergewöhnlichen Trio mit Instru-
menten und Anklängen aus fremden 
Kulturen. 2016 erschien Faridah Buse-
manns CD „JOURNEY“, die eine Brü-
cke zwischen westlicher und orientali-
scher spiritueller Musik baut.
Da alle Konzerte der Reihe „LANGEN-
OHLKAPELLE LEUCHTET!“ bereits im 
Vorverkauf komplett ausverkauft wa-
ren, wird eine frühzeitige Kartenreser-
vierung empfohlen. Der Kartenvorver-
kauf beim Ticket-Center, Marienplatz 
2a, läuft bereits.
Die folgenden Konzerte der kleinen, 
feinen Konzertreihe werden vom 21. 
Mai bis zum 15. Juli inmitten der Aus-
stellung von Tobias Kammerer „LICHT 
DER GESTIRNE – Ausstellung zur 
künstlerischen Gestaltung der Lan-
genohlkapelle“ in Verbindung mit der 
Spendenaktion „Leuchtende Fenster 
für die Langenohlkapelle“ stattfinden.

Langenohlkapelle leuchtet! 
"Sufi Lieder – Mystik des Herzens" 

mit Faridah Busemann, Werner Schädle und Bert Wasmer

„Langenohlkapelle leuchtet!“
  Bildrechte: Matthias Groppe

Paderborn. Die Umgestaltung des 
Spielplatzes "Arnikaweg" auf dem Kau-
kenberg ist Thema eines Informations-
abends, zu dem das Kinderbüro und 
die Spielraumbedarfsplanung der Stadt 
Paderborn einladen. Die Veranstaltung 
findet am Donnerstag, 3. Mai, um 17 
Uhr in den Räumlichkeiten des Ge-
meindetreffs "Unter dem Regenbo-
gen", Kaukenberg 23, statt. Ange-
sprochen sind vor allem interessierte 

Anwohnerinnen und Anwohner sowie 
selbstverständlich Kinder. Da in unmit-
telbarer Nähe bereits ein Spielplatz für 
ältere Kinder vorhanden ist, soll nun ein 
Spielplatz für Kleinkinder bis fünf Jahre 
entstehen. Wer an diesem Anwohner-
abend keine Zeit hat, kann seine Ideen 
und Anregungen mittels eines Kontakt-
formulars auf der Homepage der Stadt 
Paderborn einbringen; zu finden unter 
www.paderborn.de/beteiligung.   

Eltern und Kinder sind gefragt

Paderborn. Mit einem individuellen und 
sensationellen Duft in den Mai tanzen: 
Wer möchte das nicht?! Am Sonntag, 
29. April, lädt die Volkshochschule Pa-
derborn gemeinsam mit der Firma In-
spirations Scentlab in der Zeit von 11 
bis 15 Uhr zu einem "Parfumseminar - 
Duftseminar - Workshop" ein. 
Diplomierte Parfumeure führen durch 
die vielseitige Welt der Düfte. Hier er-
fahren die Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer nicht nur alles über die Aufnah-
me, Verarbeitung und die spezifische 
Wirkung der zahlreichen Düfte. Zudem 
wird spielerisch mit Hilfe der Parfumeu-
re für jeden Einzelnen das eigene Par-

fum ganz individuell erstellt. Zur Mitnah-
me gibt es das selbst kreierte Parfum 
im eigenen Flakon mit individuellem La-
bel. Besonderes Augenmerk liegt da-
bei auf der richtigen Struktur eines gu-
ten Duftes, wodurch sich die einzelnen 
Noten harmonisch im Einklang befin-
den. Die Firma Inspirations Scentlab 
arbeitet mit den größten Duftölherstel-
lern der Welt zusammen und bietet aus-
schließlich beste Qualität aller verwen-
deten Rohstoffe. 
Die Gebühr für diesen Workshop beträgt 
95 Euro. Nähere Infos gibt es  unter 
www.scentlab-inspirations.de oder bei 
der VHS unter www.vhs-paderborn.de

Parfum- und Duftseminar 
Workshop der Volkshochschule Paderborn 

Paderborn. In den Kulturrucksack hat 
die Stadt Paderborn 2018 auch einen 
Workshop für die Politikinteressierten 
gepackt. Hier bekommen Zehn- bis 
Vierzehnjährige die Chance hautnah 
zu erleben, wie in Paderborn Politik 
gemacht wird. Ein Vertreter der Politik 
sowie der Kulturamtsleiter Christoph 
Gockel-Böhner bieten einen Überblick: 
Wie kommen Entscheidungen zustan-
de? Welche Etappen, welche Aus-
schüsse, welche Menschen müssen 
eine Idee auf den Weg bringen?
Beim Besuch einer Sitzung des Kultur-

ausschusses können die jungen Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer sehen, 
wie es real abläuft.  Beim dritten Tref-
fen wird beispielhaft nachgestellt, wie 
Politik verhandelt wird. Das Projekt soll 
Lust auf Gestaltung machen. 
Projekttermine sind Mittwoch, 9. und 
16. Mai (Kulturausschuss), sowie am 
23. Mai jeweils 17 bis 19 Uhr. 
Anmeldungen nimmt Susanne Kirch-
ner entgegen (Telefon 05251 / 88-
2079 oder per Mail  susanne.kirch-
ner@paderborn.de); hier gibt es auch 
nähere Informationen. 

Kulturrucksack bietet ein Angebot für 
politikinteressierte Kinder und Jugendliche

Einen Workshop für kulturinteressier-
te Kinder im Alter von 10 bis 14 Jah-
ren bietet die Stadt Paderborn jetzt an.

  Bildrechte: Ulrike Halene (Dortmund)

Paderborn. Vor sechs Monaten wag-
te Michael Köster den Schritt in die 
Selbstständigkeit. Seine moderne, 

kleine Praxis liegt mitten im Gesund-
heitszentrum des Brüderkrankenhau-
ses, in der unteren Etage, auf der sich 
auch das Café Ambiente befindet.  
Ein idealer Standort für sein Angebot 
an medizinischen Fußpflegeleistungen. 
Die reichen vom Nagelschnitt über die 
Hornhautentfernung, den Druck- und 
Reibungsschutz bis hin zur Spangen-
therapie. Die Anzahl seiner Stamm-
kunden wächst stetig, ein Beweis für 
die gute Qualität seiner Arbeit. Micha-
el Köster nimmt sich Zeit für Ihre Füße 

und berät Sie gern rund um das The-
ma Fußpflege, ganz individuell für Ihre
persönlichen Bedürfnisse.
Er arbeitet ambulant, auf den Statio-
nen des Krankenhauses und bei Be-
darf auch mit Hausbesuchen. Von
Montag bis Freitag erhalten Sie Termi-
ne in der Zeit von 8:00 bis 17:00 Uhr
und nach Absprache. Gern realisiert er
auch kurzfristig  Ihren Wunschtermin.
Michael Köster freut sich auf Ihren An-
ruf unter der Telefonnummer 0176/
71186041 und berät Sie gern.

Fußpflege Michael Köster
im Brüderkrankenhaus

VORGESTELLT: 

AUTORENLESUNG mit 
dem Bestsellerautor 
Bastian Bielendorfer

am 17. Mai 2018

Ein paar Minuten bei „Wer wird Mil-
lionär“ haben 2010 sein Leben ver-
ändert: Bastian Bielendorfer wurde 
zum wohl bekanntesten „Lehrer-
kind“ Deutschlands und zum Best-
sellerautor.  Über Nacht hievte ihn 
sein Erstlingswerk „Lehrerkind – 
Lebenslänglich Pausenhof“ auf 
Platz 1 der Bestsellerlisten. 

Im Oktober 2017 erschien Bielen-
dorfers viertes Buch „Papa ruft an 
- Standleitung zum Lehrerkind“, 
das sich umgehend wie die Vor-
gängerbände in den Top5 der deut-
schen Spiegel Bestsellerliste plat-
zierte. Auch jenseits der Dreißig 
gelingt es Lehrerkind Bastian Bie-
lendorfer kaum, die Familienban-
de zu entwaffnen. Immer wenn 
das Telefon klingelt, ist daher mit 
allem zu rechnen: ob Papa nun 
im Waschkeller unfreiwillig eine 
Schaumparty gibt, die Mikrowel-
le zum Explodieren bringt oder die 
Facebook-Einträge seines Sohnes 
korrigiert – lustig wird es garantiert 
... nur nicht für das Lehrerkind!

Mit viel Witz und Humor erzählt 
Bastian Bielendorfer aus seinem 
echten Leben private Geschichte 
und verrät dabei wie es ist, wenn 
die Nabelschnur durch das Tele-
fonkabel ersetzt wird...

Donnerstag 17.05.2018
Zentralbibliothek, 20.00 Uhr
Eintritt: 5,- Euro
Mit Kartenvorverkauf
www.stadtbibliothek-paderborn.de
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An einem lauen Sommerabend 
gibt es für die meisten Bundesbür-
ger kaum etwas Schöneres, als mit 
Freunden und Nachbarn zu gril-
len und dabei ein kühles Bier zu "zi-
schen". Grillgenuss ist heute aller-
dings viel mehr, als nur Würstchen 
und Nackensteaks auf den Rost zu 
legen - man kann das BBQ auch zu 
einem Event machen. Auf einem 
Grillworkshop lässt sich das Grillwis-
sen verfeinern, solche Kurse werden 
überall in Deutschland angeboten. 
Eine eigene "Grillschule" betreibt 
etwa der Grillgeräte-Hersteller Thü-
ros. Auf den Seminaren vermitteln 
Profis fachkundig das Handwerk. Zu 
den Experten zählt Sven Krökel vom 
Erfurter Caterer "SK Catering". Hier 
sind sieben Tipps des Thüringers für 
ein gelungenes BBQ. (djd)

BBQs nur mit Wurst und Steak so-
wie Kartoffel- und Gurkensalat soll-
ten der Vergangenheit angehören. Ver-
schiedene Lebensmittel und modernes 
Grillzubehör können ganz neue Welten 
eröffnen.

Echtes BBQ-Feeling stellt sich nur 
mit Holzkohle, Briketts oder nur mit 
Holz ein: das Knistern des Feuers, 
das Zischen des Fleisches, der unver-
wechselbare Geruch von Fleisch und 
Gemüse.

Holzkohle oder Briketts aus 
Deutschland haben eine gute Qualität 
und mussten nicht mehrere tausend 
Kilometer durch die Welt reisen. Sollen 
nur Steaks und Würstchen oder etwas 
Vegetarisches gegrillt werden, reicht 
die Holzkohle, mit der man schnell eine 
starke Hitze erreicht, die aber nach ei-
ner Stunde bis anderthalb Stunden am 
Ende ist. Briketts dagegen geben über 
einen längeren Zeitraum eine konstan-
te Hitze ab.

Das BBQ mit einer To-do-Liste im-
mer gut vorbereiten. Was muss man 
marinieren beziehungsweise vaku-
umieren oder vorgaren? Welche Bei-
lagen zu welchem Gang sind wichtig? 
Welches Finish brauchen die Speisen, 
benötigt man ein Dressing, welche 
Soße nehme ich für welches Fleisch?

Oft haben Gäste und Grillmeister 
mehr davon, wenn die Speisen einer 
geringen, nicht zu starken Hitze aus-
gesetzt sind. Die Qualität der einzel-
nen Komponenten kann dadurch deut-
lich steigen.

Nur wer immer die gleichen Kohlen 
und Briketts verwendet, weiß, wie der 
Grill bei Wind und Wetter reagiert. Wer 
geübt im Umgang mit dem Feuer ist, 
kann sich umso besser um das Fleisch 
und die Beilagen kümmern.

Bei Fleisch, Fisch und Gemüse soll-
te man es mit Gewürzen und Marina-
den nicht übertreiben. Ein Grundge-
würz besteht aus einer Mischung aus 
Salz, Pfeffer, Paprika und Knoblauch. 
Besser ist es, später die aufgeschnit-
tenen Speisen mit Kräutern, Ölen und 
anderen Gewürzen zu veredeln. Le-
bensmittel sollte man nach eigenem 
Geschmack marinieren und keine fer-
tigen Marinaden und fertig marinierte 
Speisen im Supermarkt kaufen. Bier ist 
im Übrigen zum Trinken da - und nicht, 
um die Hitze auf dem Grill zu senken.

So wird Grillen zum Erlebnis
Die Saison beginnt: Sieben Profitipps für ein gelungenes BBQ

Für viele ist Spargel der kulinarische 
Frühlingsbote schlechthin. Und das 
aus gutem Grund: Kaum ein Gemüse 
ist so edel und schmeckt so charak-
terstark wie die beliebten Stangen. 
Bis zum traditionellen Ernteschluss 
am Johannistag, dem 24. Juni, kom-
men daher alle Genießer auf ihre 
Kosten. Neben der traditionellen Zu-
bereitungsart lässt sich Spargel im-
mer wieder neu und kreativ zuberei-
ten. (djd)

Auf Frische und natürliche 
Zutaten kommt es an
Wichtig ist allerdings, dass das Edel-
Gemüse so frisch wie möglich ist. 
Spargel-Kenner achten darauf schon 
beim Einkauf mit dem Quietsch-
test. Und auch die begleitenden Zu-
taten sollen natürlich und frisch sein. 

Das bestätigt etwa die repräsentati-
ve Umfrage "Gerüchteküche" des Niel-
sen-Instituts im Auftrag von Knorr. 
Das Ergebnis: Ein Drittel der Befragten 
sorgt sich bei Convenience-Produk-
ten darum, dass künstliche Inhalts-
stoffe enthalten sein könnten. Ein Vier-
tel gab an, ein schlechtes Gewissen zu 
haben, wenn sie nicht frische Zutaten 
verwenden. Diese Bedenken sind bei 
Küchenhelfern wie etwa "Knorr Natür-
lich Lecker!" überflüssig. Sie enthalten 
100 Prozent natürliche Zutaten, die je-
der aus der eigenen Küche kennt, ohne 
unerwünschte Zusatzstoffe. Die Sau-
ce Hollandaise zum Beispiel basiert 
auf einer ausgewogenen Rezeptur 
mit zarter Zitronen-Note, etwas Zwie-
bel und feinem Pfeffer-Aroma. So lässt 
sich der Spargel als frühlingshafte Idee 
auch mal als warmer Salat servieren.

REZEPTTIPP: 
WARMER SPARGELSALAT

Zutaten für 4 Portionen: 500 g Kar-
toffeln, 500 g weißer Spargel, 150 g 
Kirschtomaten, 2 Frühlingszwiebeln, 1 
Beutel "Knorr Natürlich Lecker!" Sau-
ce Hollandaise, 90 g Butter, etwas Zi-
tronensaft, frisch gemahlener Pfeffer.

Zubereitung:
1. Kartoffeln mit der Schale 20 Minu-
ten kochen, abgießen und mit kaltem 
Wasser abschrecken. Pellen und in 
Stücke schneiden.

2. Spargel schälen, die Enden ab-
schneiden. In 4 cm lange Stücke 
schneiden und in kochendem Wasser 
8-10 Minuten blanchieren. In ein Sieb 
abgießen, mit kaltem Wasser abschre-
cken.

3. Kirschtomaten waschen und halbie-
ren. Frühlingszwiebeln putzen und in 
Ringe schneiden.

4. Beutelinhalt Sauce Hollandaise mit 
dem Schneebesen in 250 ml kaltes 
Wasser einrühren. Unter Rühren auf-
kochen. Bei schwacher Hitze Butter 
unterschlagen, bis sie geschmolzen 
ist. Mit Zitronensaft abschmecken.

5. Spargel und Kartoffeln mit der Sau-
ce vermischen, auf Teller verteilen. 
Kirschtomaten und Frühlingszwiebeln 
darauf verteilen. Mit frisch gemahle-
nem Pfeffer bestreut servieren.

Spargel mal ganz anders
Mit originellen Rezeptideen lässt sich die Spargelsaison ausgiebig genießen

Leckere und frühlingshafte Variati-
on: Warmer Spargelsalat mit Kirsch-
tomaten und Kartoffeln.  Foto: djd/Knorr

Was ist "Foodpairing"?
Foodpairing nennt man es, wenn Zutaten oder Aromen betont harmo-
nieren oder sich gegenseitig verstärken sollen. Das gibt es auch beim 
Thema Essen und Bier - hier einige Tipps: (Quelle: Brauerei C. & A. Veltins)

1. Helles Bier passt zu hellem Essen, ein Pils also zum Hühnchen.
2. Je würziger die Speise, desto bitterer und kohlensäurehaltiger sollte 
    das Bier sein, die Hopfenbittere reinigt die Geschmacksnerven.
3. Je schwerer die Speise, desto leichter und milder sollte das Bier sein.
4. Je süßer die Nachspeise, desto herber sollte das Bier sein.
5. Zu leichtem, knackigem Gemüse passt ein leichtes, spritziges Pils.

Fazit: Zu jedem Gericht gibt's das passende Bier. Zu Geflügel oder Fisch 
passt ein Pils, zu Wild ein Bock- oder Schwarzbier. (djd).

LECKER 
ESSEN

Grill- & Spargelsaison
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Frühjahrscheck macht Haus und Grundstück wieder fit

Kleine Schäden zügig ausbessern

Frühjahrs-
Check für die 

Terrasse
Auch bei bester Pflege kommen Mar-
kisen, Rollläden und Jalousien irgend-
wann in die Jahre. Wer in einen neu-
en Sonnenschutz investieren möchte, 
sollte das Frühjahr nutzen. So lässt 
sich der Komfort durch die Schatten-
spender während der Gartensaison 
genießen. Ansprechpartner für die Er-
neuerung des Markisentuchs finden 
sich im Rollladen- und Sonnenschutz-
techniker-Fachbetrieb vor Ort. Die Pro-
fis informieren über neue Farben, Des-
sins und Formen. Sie kennen sich 
auch mit Steuerungstechniken zum 
Nachrüsten aus. Mit einer Funkfern-
bedienung oder via Smartphone lässt 
sich der Sonnenschutz dann bequem 
vom Liegestuhl aus steuern. Werden 
zudem Sensoren und Zeitschaltuh-
ren installiert, ist für ein automatisch 
kühleres Raumklima während der hei-
ßen Monate gesorgt - eine Komfort-
steigerung, die niemand mehr missen 
möchte. (txn) Foto: BVRS/txn

Wenn es im Frühling endlich wärmer 
wird, haben Hausbesitzer alle Hän-
de voll zu tun. Der Garten verlangt viel 
Aufmerksamkeit, Terrasse und Bal-
kon müssen fit gemacht werden. Doch 
auch dem Haus tut ein Frühjahrscheck 
gut! Die Spuren, die Kälte, Schnee und 
Feuchtigkeit hinterlassen haben, las-
sen sich jetzt schnell beheben. Kleine-
re Reparaturen ersparen Bauschäden 
und teure Sanierungen. Die Experten 
von www.Energie-Fachberater.de ha-
ben die besten Tipps zusammenge-
stellt.

Feuchtigkeit und niedrige Tempera-
turen hinterlassen nach den Winter-
monaten deutliche Spuren am Haus. 
Die Schäden reichen von abgeplatz-
tem Putz über Risse in der Fassade 
bis hin zu einer schadhaften Dachein-
deckung. Solche kleinen Schönheits-
fehler sollten Hausbesitzer möglichst 
rasch beseitigen. Denn wer die Mini-
Schäden im Frühling zügig ausbessert, 
verhindert, dass später große und teu-
re Bauschäden daraus werden.

Prüfender Blick auf das Dach: 
Alles noch dicht?
Egal ob Flachdach oder Steildach: Das 
Dach steht im Fokus der Wetterextre-
me, deshalb sollte ihm im Frühling der 
erste prüfende Blick gelten. Sind ein-
zelne Dachsteine oder Dachziegel ka-
putt oder lose? Dann auf jeden Fall 
vom Fachbetrieb austauschen oder be-
festigen lassen. Dann kann der nächs-

te Sturm kommen! Auch die Festigkeit 
der Schneefanggitter lässt sich in die-
sem Zuge prüfen. Ist das Flachdach 
undicht geworden, ist höchste Eile ge-
boten. Die Abdichtung sollte schnell 
wieder fachgerecht hergestellt wer-
den, um Feuchtigkeitsschäden zu ver-
meiden. Feuchtigkeit ist auch ein gu-
tes Stichwort in Sachen Dachrinne: Ist 
die Rinne oder das daran anschließen-
de Fallrohr defekt oder verstopft, läuft 
angestautes Regenwasser direkt über 
die Fassade und hinterlässt dort unan-
sehnliche Spuren. Eine schnelle Repa-
ratur und Reinigung lohnt sich also.

Solaranlage: Voller Ertrag voraus!
Wer das Dach in den Blick nimmt, soll-
te auch auf die Solaranlage achten. 80 
Prozent der Sonneneinstrahlung ent-
fallen auf die Monate von Frühjahr bis 
Herbst - Photovoltaik- und Solarther-
mie-Anlagen können dann die größten 
Erträge erzielen. Darauf sollten Eigen-
tümer nicht verzichten. Wer die Erträ-
ge im Blick behält merkt schnell, wenn 
die Bilanz nicht mehr stimmt. Dann 
hilft ein Fachbetrieb mit einer Wartung.

Fassade im Check
Abgeplatzter Putz, feuchte Stellen, 
graue Farbe und Risse - so man-
che Fassade ist nach der kalten Jah-
reszeit alles andere als eine gute Vi-
sitenkarte. Doch solche Schäden 
lassen sich meistens schnell behe-
ben. Von Spachtelmassen für die Sa-
nierung von Rissen über spezielle Sa-
nierputze bei Feuchtigkeitsproblemen 
bis hin zu Putz, der Schmutz fernhält 
und die Fassade länger frisch ausse-
hen lässt, sind viele Produktsysteme 
erhältlich, mit denen sich Schönheits-
fehler beseitigen lassen. Besonderes 
Augenmerk sollte feuchten Stellen gel-
ten. Hier muss unbedingt geklärt wer-
den, woher die Feuchtigkeit kommt, 

damit entsprechende Sanierungs-
maßnahmen eingeleitet werden kön-
nen. Denn sonst hat die Feuchtigkeit 
im schlimmsten Fall Bauschäden und 
Schimmel im Schlepptau.

Balkon und Terrasse 
frühlingsfit machen
Bevor die Terrassenmöbel nach drau-
ßen dürfen, steht auch im Outdoor-
Wohnzimmer eine kritische Prüfung 
an. Und die gilt vor allem dem Wand-
anschluss und der Entwässerung. 
Alte Abdichtungen können mit der Zeit 
spröde werden, sie haften dann nicht 
mehr richtig an der Wand. Über so ei-
nen fehlerhaften Balkonanschluss 
oder eine Terrasse, auf der die Entwäs-
serung nicht mehr richtig funktioniert, 
kann Feuchtigkeit eindringen. Also erst 
reparieren und am besten gleich noch 
die Dichtheit von Fenstern und Balkon- 
oder Terrassentür prüfen - dann die 
Sonne genießen.

Blick in den Heizungskeller
Die Heizung hat eine lange Saison hin-
ter sich, jetzt ist die beste Zeit für ei-
nen Check. Und wenn die Notfälle im 
Terminkalender wegfallen, hat der Hei-
zungsinstallateur sicher auch wieder 
Termine für die Wartung frei. Wer eine 
komplett neue Heizung braucht, soll-
te sich mit der Planung sputen. Denn 
der Heizungstausch geht in den Som-
mermonaten am einfachsten über die 
Bühne.

Allgemein gilt: Frühjahr und Frühsom-
mer sind nicht nur für kleine Repara-
turen die beste Zeit! Auch größere Sa-
nierungsmaßnahmen lassen sich jetzt 
optimal umsetzen. Mehr Informationen 
und viele weitere Tipps rund um die 
Sanierung des Hauses finden Haus-
besitzer auf dem Ratgeberportal www.
Energie-Fachberater.de 
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Die Natur ins Zuhause holen: Immer 
mehr Bauherren und Modernisierern 
ist es wichtig, mit welchen Materiali-
en sie die eigenen vier Wände einrich-
ten. Werkstoffe natürlichen Ursprungs 
stehen hoch im Kurs - angefangen mit 
dem Boden. Parkett ist zu einem ech-
ten Dauerbrenner in der nachhaltigen 
Wohnungseinrichtung geworden. Vie-
lerlei Gründe sprechen für das Na-
turmaterial: Das besonders angeneh-
me Barfuß-Feeling zählt ebenso dazu 
wie seine Langlebigkeit und die Wan-
delbarkeit nach individuellem Ge-
schmack. Dabei ist Parkett längst nicht 
gleich Parkett: Es gibt Massivholzbö-
den und sogenanntes Fertigparkett. 
Doch was sind die Unterschiede?

Massivparkett: Der robuste Klassiker
Keine Frage: Massivparkett ist ein ech-
ter Klassiker, eine Entscheidung für den 
massiven Holzboden ist immer auch 
eine langfristige Investition. "Massivpar-
kett, das stets aus einer durchgängigen 
Holzschicht besteht, kann bei Bedarf 
aufgearbeitet werden. Damit schmückt 
es das Zuhause über viele Jahre, häufig 

sogar über mehrere Generationen hin-
weg", erklärt Jochen Röck, Leiter der 
Anwendungstechnik vom Parkettspezi-
alisten Pallmann. "Die Mehrkosten bei 
der Anschaffung zahlen sich auf lan-
ge Sicht aus." Massivparkett wird in 
der Regel fest mit dem Untergrund ver-
klebt. Verschiedene Verlegemuster und 
die Behandlung der Oberfläche etwa mit 
Versiegelungen oder Ölen machen je-
den Massivholzboden zu einem Unikat. 
Ein Tipp dazu: Farbige Ölgrundierungen 
wie aus der breiten Farbpalette der Pall-
mann Color Collection verleihen dem 
umweltfreundlichen Bodenbelag eine 
besonders individuelle Wirkung.

Mehrschichtparkett: 
Schnell verlegbar und nutzbar
Die zeitsparende Verlegung spricht 
insbesondere für das Mehrschicht- 
oder auch Fertigparkett. Wie es der 
Name schon andeutet, besteht dieser 
Boden aus mehreren, miteinander ver-
leimten Schichten. Für viele ist Mehr-
schichtparkett ein guter Kompromiss: 
"Er ist nicht mit der Qualität und auch 
dem Preis eines Massivholzbodens 

vergleichbar, aber er ist im Gegensatz 
zu Laminat ein echter Holzfußboden", 
erläutert Röck weiter. Klicksysteme 
oder eine Nut- und Feder-Verbindung 
ermöglichen die schnelle Verlegung. 
Ein weiterer Vorteil: Fertigparkett ist 
bereits ab Werk geschliffen und in den 
meisten Fällen oberflächenbehandelt, 
was eine schnelle Nutzung ermöglicht.

Fazit: Massives Holz 
bleibt das Nonplusultra
Auch wenn Fertigparkett viele Vortei-
le aufweist, ist aus Sicht des Experten 
ein Massivboden immer die bessere 
und langlebigere Wahl: "Massivpar-
kett ist unvergleichlich strapazierfä-
hig, wertig und kann mehrfach saniert 
werden." Röck empfiehlt, sich zur Ge-
staltung und Verlegung stets durch 
Parkettprofis aus dem örtlichen Hand-
werk beraten zu lassen. (djd)

EIN HOLZBODEN IST IMMER 
EINE ENTSCHEIDUNG FÜR 

NATÜRLICHKEIT UND LANGLEBIG-
KEIT - VOR ALLEM WENN ES SICH 

UM MASSIVPARKETT HANDELT.

Parkett ist nicht gleich Parkett: 
Parkettarten im Vergleich
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Der beste Strom ist der, den man 
selbst erzeugt und nicht aus dem Netz 
bezieht. Deshalb rechnen sich Photo-
voltaikanlagen im privaten Eigenheim 
trotz sinkender Einspeisevergütungen. 

Der Bundesverband Solarwirtschaft 
(BSW-Solar) berichtet auch über eine 
steigende Nachfrage bei den priva-
ten Haushalten im Jahr 2017 und er-
wartet zudem für das laufende Jahr 
2018 deutliche Zuwächse. Wer für 
sein Eigenheim mehr Energieautar-
kie möchte, sollte bei der Planung ei-
ner PV-Anlage einen möglichst hohen 
Eigenverbrauch des selbst erzeug-
ten Stroms anstreben. Denn Strom 
vom eigenen Dach gibt es bereits ab 
10 Cent pro Kilowattstunde, Elektrizi-
tät aus dem Netz ist mehr als doppelt 
so teuer.

E-Mobilität beflügelt 
private Solarstromproduktion
Den Trend zur eigenen PV-Anlage 
dürfte auch die wachsende Nachfra-
ge nach E-Autos beflügeln. Die Zahl 
der Neuzulassungen von Elektroautos 
verdoppelte sich im vergangenen Jahr 
gegenüber 2016. Und in einer aktuel-
len Umfrage unter Eigenheimbesitzern 
gaben 90 Prozent der E-Auto-Interes-
senten an, dass sie auch die Installa-
tion einer eigenen Photovoltaikanlage 
beabsichtigen. Zudem wird laut Cars-
ten Körnig, Hauptgeschäftsführer von 
BSW-Solar, bereits jede zweite neue 
Photovoltaikanlage der Eigenheim-
klasse zusammen mit einem Solar-
stromspeicher ausgerüstet. Schon 
bald werden 100.000 Heimspeicher 
in Deutschland installiert sein. Verant-
wortlich dafür ist vor allem, dass sich 
die Preise für die Akkutechnologie in 
den letzten Jahren halbiert haben. Mo-
derne Batteriespeicher erreichen mit 
hocheffizienten Lithium-Ionen-Akkus 
hohe Wirkungsgrade. Da der Strom-
speicher für den Bedarf eines Ein-
familienhauses kaum größer als ein 
Warmwasserboiler ist, findet er zum 
Beispiel in einem Hauswirtschafts-
raum problemlos Platz. Unter www.
solarwirtschaft.de gibt es viele weite-
re Informationen zum Einsatz von Son-
nenenergie.

Cleveres Energiemanagement 
sorgt für hohen Eigenverbrauch
Clevere Energiemanagementsyste-
me sorgen dafür, dass der Solarstrom 
vom Dach möglichst weitgehend im 
Haus verbraucht wird. So kann bei-
spielsweise die beladene Waschma-
schine gestartet oder Elektrofahrzeuge 
bevorzugt geladen werden, wenn ge-
rade die Sonne scheint und die PV-An-
lage günstigen Strom produziert. Der 
Batteriespeicher sorgt parallel dafür, 
dass die hauseigene E-Tankstelle je-
derzeit genügend Energie liefern kann. 
Nicht nur Elektroautos, sondern auch 
E-Roller und E-Bikes für die Fortbewe-
gung im näheren Umfeld lassen sich 
so sehr preiswert betanken. Wie das 
genau geht, zeigt die Messe Interso-
lar Europe vom 20.-22. Juni in Mün-
chen. Infos hierzu gibt es unter www.
intersolar.de. 

Sinkende Preise machen 
PV-Anlagen für Privathaushalte 
immer interessanter
Bereits ab 6.000 Euro können private 
Haushalte heute eine eigene Photovol-
taikanlage auf dem eigenen Hausdach 
installieren. Die Anschaffungskosten 
betragen heute oft nur noch ein Drit-
tel dessen, was man noch vor rund 10 
Jahren für die Errichtung einer schlüs-
selfertigen Anlage auf den Tisch legen 
musste. Damit rechnet sich die Inves-
tition heute immer schneller. Laut Bun-
desverband Solarwirtschaft deckt eine 
typische neue Anlage mit Nennleistung 
von fünf Kilowatt rein rechnerisch den 
durchschnittlichen Strombedarf eines 
Vierpersonenhaushalts übers Jahr ab. 
Durch Speicher- und Energiemanage-
mentsysteme lässt sich der tatsächli-
che Eigenverbrauch optimieren. Mehr 
Infos gibt es unter www.solarwirt-
schaft.de. (djd).

Mit eigener E-Tankstelle, Batterie-
speicher und cleverem Energie-

managementsystem lässt sich der 
Verbrauch von selbst erzeugtem So-
larstrom im Eigenheim optimieren.

Solarenergie im Aufwind
Private Haushalte nutzen verstärkt selbst erzeugten PV-Strom

Die eigene Photovoltaikanlage rechnet sich schnell, wenn viel Solarstrom ver-
braucht wird. Dabei helfen Energiemanager oder Speicher. Immer mehr Men-
schen möchten auch das Elektroauto mit eigenem Solarstrom laden.

Foto: djd/Bundesverband Solarwirtschaft



Seite 925. April 2018

GARTEN

UG (haftungsbeschränkt)

StaudengärtnereiTag der offenen Tür
Samstag: 05. Mai  9.00 - 17.00 Uhr
Sonntag: 06. Mai 10.00 - 17.00 Uhr

An der Alme 1
33106 Paderborn-Wewer

Telefon: 05251 - 5489009
Mobil: 0176 - 81279735

info@zum-staudengarten.de

www.zum-staudengarten.de

Öffnungszeiten:
Mo., Di., Do. 17.00 - 19.30 Uhr
Mittwoch geschlossen
Freitag  14.00 - 19.30 Uhr
Samstag  09.00 - 14.00 Uhr

Wir laden ein zum Tag 
der offenen Tür am 
05. und 06. Mai 2018. 
Es gibt viel zu entdecken. Neben Stauden, Gräsern, winterharten 
Kräutern, Beet-, Balkon- und Gemüsepflanzen werden auch hand-
gefertigte Gefäße aus Beton,  altes Handwerk wie das Flechten von 
Körben und das Drehen von Seilen gezeigt. Des weiteren gibt es ei-
nen Infostand der Fa. Oscorna, an dem am Sonntag, um ca. 11 Uhr 
und 14.30 Uhr  Infoveranstaltungen zum Thema richtiges Düngen 
und optimale Bodenvorbereitung stattfinden werden.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Schatten, saurer Boden, Staunäs-
se, nicht genügend Nährstoffe - es 
gibt viele Gründe, warum Grashalme 
es schwer haben, sich gegen Moos 
zu behaupten. Das Problem: Moos 
kann Gräser vollkommen verdrängen 
und damit den Rasen schädigen. Da-
mit Moos nicht die Oberhand gewinnt, 
gilt es, die Lebens- und Wachstums-
bedingungen für Grashalme zu verbes-
sern. Wichtigste Maßnahme ist das re-
gelmäßige Düngen. Im Frühjahr und 
im Herbst ist die Anwendung eines 
organischen Rasendüngers Pflicht. 
Hat sich trotzdem Moos ausgebrei-

tet, hilft die Anwendung eines Moos-
vernichters. Besonders leicht lässt 
sich das Finalsan RasenMoosfrei von 
Neudorff anwenden. Es wird einfach 
mit Wasser vermischt ausgegossen. 
Der Wirkstoff Pelargonsäure wird von 
den grünen Pflanzenteilen des Moo-
ses aufgenommen und greift dort di-
rekt in den pflanzlichen Stoffwech-
sel ein. Das Moos wird in kurzer Zeit 
braun und stirbt ab. Auf der freien Flä-
che kann dann sofort neuer Rasen 
ausgesät werden.
Weitere Informationen im Internet un-
ter www.neudorff.de. (txn.)

Moos im Rasen verdrängen

Farbenprächtige Blumenbeete, eine 
reiche Obst- und Gemüseernte, üp-
pig grünende Bäume und Sträu-
cher: Für Hobbygärtner gibt es nichts 
Schöneres als nach den anstrengen-
den Gartenarbeiten ihre private grüne 
Oase zu genießen und frische Kräu-
ter, selbstangebaute Tomaten oder an-
dere Früchte zu pflücken und sie sich 
schmecken zu lassen. Doch was tun, 
damit Schädlinge und Krankheiten die 
Freude am eigenen Garten nicht trü-
ben? Viele kennen noch die Geheimre-
zepte, auf die bereits Opa und Oma bei 
der Gartenarbeit schworen.

Anwendungsfertige Konzentrate
statt Pflanzenjauche
So verwendeten unsere Großeltern und 
Generationen vor ihnen beispielsweise 
regelmäßig Pflanzenjauche im Garten 
als Dünger. Dafür wurden Pflanzen wie 
Schachtelhalm, Brennnessel und Ad-
lerfarn, aber auch Löwenzahn, Knob-
lauch oder Zwiebeln zerkleinert und 
anschließend mit Wasser aufgefüllt. 
Nach mehreren Wochen Gärzeit war 
die Jauche fertig und wartete fest ver-
schlossen in einem Gefäß, bis sie zum 

Düngen genutzt wurde. Das war ökolo-
gisch, wirkungsvoll und günstig, aller-
dings auch sehr arbeits- und zeitinten-
siv. Und auch der unverwechselbare 
Geruch des gärenden Gemischs war 
gewöhnungsbedürftig und nicht jeder-
manns Sache. Mit anwendungsferti-
gen Konzentraten können es sich Hob-
bygärtner heute einfacher machen. 
Die neuen Solabiol Pflanzenstärkungs-
mittel zum Gießen und Spritzen etwa 
sind sofort einsatzbereit und an allen 
Pflanzen anwendbar. Sie basieren aus-
schließlich auf fermentierten, rein na-
türlichen Bestandteilen und sind daher 
auch für Biogärtner ideal. Viele weite-
re Tipps gibt es unter www.bayergar-
ten.de.

Die Heilkraft der Natur nutzen
Die natürlichen Dünger mit kräfti-
gender Wirkung können Hobbygärt-
ner auch als vorbeugende Maßnahme 
oder zur Regenerierung von Pflan-
zen verwenden. Während der Brenn-
nessel-Sud insbesondere für Pflan-
zen geeignet ist, die für einen Befall mit 
Läusen und anderen saugenden In-
sekten anfällig sind, kann der konzen-

trierte Schachtelhalm-Sud vor allem 
zur Vorbeugung von Pilzerkrankun-
gen wie echtem Mehltau, Schorf und 
Rostkrankheiten eingesetzt werden. 
Die enthaltene Kieselsäure stärkt die 
Pflanzen und macht sie widerstands-
fähiger. Adlerfarn-Sud wiederum kann 
als Austriebsspritzmittel zur Stärkung 
gegen Spinnmilben, Blut- Blatt- und 
Schildläuse verwendet werden. Der 
hohe Anteil an Kaliumcarbonat wirkt 
zudem abstoßend auf Schädlinge wie 
Drahtwürmer oder auch Junikäfer im 
Rasen sowie Schnecken. (djd)

DAMIT DIE ERNTE ÜPPIG 
AUSFÄLLT: STÄRKUNGSMITTEL 

AUF NATÜRLICHER BASIS 
HELFEN DABEI, DIE PFLANZEN 

WIDERSTANDSFÄHIGER 
GEGEN SCHÄDLINGE UND 

KRANKHEITEN ZU MACHEN.

Was unsere Großeltern bei der Pflanzenpflege noch wussten

Gegen Schädlinge und Krankheiten: 
Stärkungsmittel mit der Kraft der Natur
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Paderborner FRÜHLINGSFEST vom 4. bis zum 6. Mai
Paderborn. Zum Frühlingsfest 2018 
präsentiert die Werbegemeinschaft 
Paderborn gleich zwei Top-Acts: Stan-
four und Laith Al-Deen kommen. Zu-
dem gibt es auf den Bühnen Neuerun-
gen wie eine Paderborner Musiknacht, 
die komische Stunde, das Frühlings-
fest Varieté und das Pader Shopping 
Quiz. 
Umrahmt wird das Bühnenprogramm 
auch in diesem Jahr durch das große 

Fest der kleinen Künste mit internatio-
nalen Straßenkünstlern.

STANFOUR - Freitag 21 Uhr 
- Rathausplatz
Mit Hits wie "Wishing You Well", "For All 
Lovers", "In Your Arms" oder "Hearts 
without a home" wird die Band Stan-
four am Freitag für das erste Highlight 
des Frühlingsfests sorgen. Ihre Mu-
sik läuft in Kino-Blockbustern von Til 

Schweiger und im Radio auf und ab. In 
Deutschland sammeln sie mit ihren Al-
ben Gold und Platin Auszeichnungen. 
Sie tourten mit Weltstars wie Pink, 
John Fogerty oder a-ha und spielten 
Duette mit Demi Lovato und Natasha 
Bedingfield. Stanfour - eine Pop-Rock-
band von internationaler Klasse.
 
LAITH AL-DEEN - Samstag 21 Uhr 
- Rathausplatz
Am Samstag folgt Laith Al Deen: Seit 
seiner Debütsingle "Bilder von dir" aus 
dem Jahr 2000 ist Laith Al Deen eine 
feste Größe in der Deutschen Musik-
landschaft. Mit seinem aktuellem Al-
bum "Bleib unterwegs" landete er ei-
nen Einstieg auf Platz 1 der deutschen 
Albumcharts. Laith steht für eine per-
fekt austarierte Mischung aus ver-
träumten Deutsch-Pop und kräftigem 
Soul. Seine Songs sind angereichert 
mit dezenten R’n’B- und Rock-Ele-
menten, seine Konzerte geprägt durch 
ein abwechslungsreiches Spiel mit 
emotionalen Balladen und beschwing-
ten Uptempo-Nummern.

Paderborner Musiknacht:
Auf dem Marktplatz erleben Besu-
cher am Freitag eine Paderborner Mu-
siknacht. Die derzeit wohl gefragtes-
te Paderborner Band "The Goodbeats" 
spielt mit Gästen aus der Paderborner 
Musikszene eine lange Session. U.a. 
dabei: Elvis Keber, die Querschläger, 
Lothar Pohlschmidt und Anna Friebe 

(Maniac). Der Abend wird eingeleitet 
durch die junge Paderborner Alterna-
tiv-Rockband Petty Things.

Pader Shopping Quiz
Auf dem Rathausplatz findet Sams-
tag von 11 bis 16 Uhr zu jeder vollen 
Stunde das Pader Shopping Quiz statt. 
Mitglieder der Paderborner Werbege-
meinschaft spendieren Erlebnis-Ein-
kaufsgutscheine! 

Frühlingsfest-Varieté
Die Berliner Akrobatik/Artistik Schule 
"Die Etage" präsentiert Samstag und 
Sonntag das Frühlingsfest-Varieté.

Komische Stunde
Comedians werden am Samstagabend 
auf der Bühne am Rathaus und Markt-
platz zusammen jeweils eine Stun-
de lang für Lacher und gute Laune 
sorgen. Mit dabei: Der Unglaubliche 
Heinz, die Goldfarb Zwillinge und To-
bias Rentzsch.

Rockkonzert für Kinder
Die Bielefelder Band Randale tritt am 
Sonntag ab 15 Uhr auf der Rathaus-
bühne auf.

Jules bunte Bühne
Einen Mix aus Talk, Kleinkunst und 
Musik präsentiert die Moderatorin Ju-
lia Ures am Sonntag-Nachmittag auf 
dem Marktplatz. Als Gäste haben sich 
u.a. Zauberer David Wedegärtner, der 

Weltklasse-Gitarrist Tony Kaltenberg, 
sowie Künstler Herman angekündigt. 
Eine Rope Skipping Gruppe zeigt Seil-
spring-Akrobatik; Gitarrist Sten Ment-
zel wird als lebendige Jukebox dabei 
sein und es schauen Comedians und 
Straßenkünstler vorbei.

Fest der kleinen Künste
Am Samstag und Sonntag wird die In-
nenstadt zu einer großen Freilichtbüh-
ne. Internationale Straßenkünstler der 
Spitzenklasse werden an fünf Auftritts-
Spots für außergewöhnliche Begeg-
nungen und jede Menge Unterhaltung 
für Groß und Klein sorgen.

50/60s Rock‘n‘Roll-Show 
Die Tribute-Band  „the Monotypes“ tritt 
am Samstag auf dem Marktplatz auf. 

Außerdem dabei ...
Die Kultur Bar Lenz präsentiert Spit-
zen-Bands aus der Region. Loka-
le Sport-, Tanz- und Musikgruppen, 
wie die Samba-Trommelgruppe Quer-
schläger, die Tanzschule Stüwe-Weis-
senberg, eine Big Band der Musik-
schule und das Sportprogramm "Sport 
im Park" zeigen ihr Können. 

Streetfood-Meile
Der Platz vor dem Theodorianum wird 
wieder zur Streetfood-Meile. Zudem 
wird die Innenstadt voll mit Händlern 
und gastronomischen Angeboten sein, 
die keine Wünsche offen lassen.
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KFZ –
Rund ums Auto

AUTOMARKT

Seat Altea Style Copa Ecomotive, EZ
07/2011, Unfallfrei, 105.000 km, 1.598 
cm³, 77 kW (105 PS), Diesel, Schaltgetrie-
be, HU Neu, Klimaautomatik, Silber Metallic,
ABS, Bluetooth, Bordcomputer, elektr. Fens-
terheber/Seitenspiegel/Wegfahrsperre, ESP,
Freisprecheinrichtung, Garantie, Isofix, Kur-
venlicht, Leichtmetallfelgen, Lichtsensor,
MP3-Schnittstelle, Multifunktionslenkrad, Na-
vigationssystem, Nebelscheinwerfer, Nicht-
raucher-Fahrzeug, Partikelfilter, Regensen-
sor, Scheckheftgepflegt, Servolenkung, Start/
Stopp-Automatik, Tempomat, Tuner/Radio,
Zentralverriegelung, 7.950 Euro; Auto-Huse-
mann, Bahnhofstr. 20, 32805 Horn-Bad Mein-
berg, Tel.: 05234-690730

4 WR Conti Wintercontact, 91 H 205x 55/16, 
wie neu, nur 4000 km gel., gut ausgelagert, 
NP 490 Euro, für 360 Euro zu verk., Tel.: 
05254-5546 Anrufbeantworter

Peugeot 106, Bj. 1998, 3 türig, 206.000km 
gelaufen, TÜV 2015 abgelaufen, Motor in gu-
tem Zustand, Preis VHB, Tel.: 0163-9755353 
oder 05272-390854

Daihatsu Move, Bj. 2003, Tkm 120, AU TÜV 
06/2019, sehr gepflegt, VB 1250 Euro, Tel.: 
0151-56075431

Sicher in die warme Jahreszeit
Autofahrer sollten auch den Windschutzscheiben 

genügend Aufmerksamkeit schenken
Wer glaubt, der Besuch der Waschan-
lage genügt, um das Auto frühlingsfit 
zu machen, der irrt sich. Vielen Fahr-
zeugbesitzern ist nicht bewusst, wie 
sehr die kalte Jahreszeit ihrem vier-
rädrigen Freund zugesetzt hat. Doch 
Verschleißerscheinungen gehen nicht 
nur ins Geld, sie gefährden auch die 
Sicherheit. Daher sollte vor der Rei-
nigung in der Waschstraße der grobe 
Schmutz per Hochdruckreiniger ent-
fernt werden, da er durch die Bürsten 
ansonsten wie Schmirgelpapier wirkt. 
Steinschläge sollten vorher abgeklebt 
werden, um ein Eindringen von Feuch-
tigkeit zu vermeiden. Wer den saube-
ren Lack auf Schäden hin untersucht, 
beugt Rostnestern vor. Haben sich Eis 
und Schnee verabschiedet, sollte man 
Sommerreifen aufziehen - für die Pfle-
ge von Leichtmetallrädern empfiehlt 
sich ein spezieller Felgenreiniger. Ne-
ben dem Bremsen-Check, sollten Öl-
stand und Licht überprüft werden, im 
Motorraum lohnt es sich, Schläuche 
und Leitungen zu überprüfen.

Den Durchblick behalten
Da schmutzige und beschädigte Wind-
schutzscheiben beim Autofahren ein 
Sicherheitsrisiko darstellen, sollte 
man hier besonders aufmerksam sein. 
"Die Scheiben nach den Wintermona-
ten gründlich zu reinigen, ist dabei der 
erste wichtige Schritt, auch weil dabei 
manche Schäden erst zum Vorschein 
kommen", erklärt Oliver Stangenberg, 
Technical Manager bei Carglass. Auch 
die Scheibenwischer müssten genau 
inspiziert werden. Beschädigte oder 

Wischblätter sollte man mit einem weichen Tuch reinigen oder bei Bedarf aus-
tauschen.                                               Foto: djd/carglass.de/Dmitry Bruskov-Shutterstock

verunreinigte Exemplare können kleine 
Schäden auf der Autoscheibe verursa-
chen. "So kann durch die Scheinwer-
fer entgegenkommender Fahrzeuge 
Streulicht entstehen, das die Sicht be-
hindert. Durch den sogenannten Ha-
lo-Effekt nehmen Autofahrer die Um-
gebung nur verschwommen wahr", so 
Fahrzeugglasprofi Stangenberg.

Hier sind weitere Tipps zur Pflege 
von Autoscheiben:
- In der wärmeren Jahreshälfte ist 
ein hochwertiger Sommerzusatz im 
Wischwasser empfehlenswert, der 
effektiv Öl, Ruß, Silikon und Insek-
tenreste von der Windschutzscheibe 
entfernt. Abzuraten ist vom haushalts-
üblichen Allzweckreiniger, er kann die 
Materialien angreifen.

- Wischblätter sind mit einem weichen 

Tuch zu reinigen oder bei Bedarf aus-
zutauschen.

- Die Scheibeninnenseite sollte man 
nicht vergessen. Mit Spezialreinigern 
können Autofahrer auch auf der Innen-
seite Rückstände, die die Sicht beein-
trächtigen, schonend und effektiv be-
seitigen.

- Die Windschutzscheibe sollte man 
auf Schäden überprüfen und im Scha-
densfall zeitnah reparieren lassen, be-
vor sich der Steinschlagschaden zu ei-
nem Riss ausweitet.

- Falls ein Werkstattbesuch unum-
gänglich ist, sollte man unbedingt eine 
Profi-Werkstatt aufsuchen: Wird ein 
Autoglasschaden fachgerecht beho-
ben, bleibt die Garantie des Fahrzeug-
herstellers rechtlich erhalten. (djd)

Ford Transit Pritsche LKW FT 350L Einzelk.,
EZ 06/2012, Unfallfrei, 41.500 km, 2.198
cm³, 92 kW (125 PS), Diesel, Schaltgetrie-
be, HU Neu, Blau, ABS, Anhängerkupplung, 
CD-Spieler, elektr. Fensterheber/Seitenspiegel/
Wegfahrsperre, ESP, Garantie, Nichtraucher-
Fahrzeug, Partikelfilter, Scheckheftgepflegt,
Servolenkung, Traktionskontrolle, Tuner/Ra-
dio, Zentralverriegelung, 14.750 Euro; Auto-
Husemann, Bahnhofstr. 20, 32805 Horn-Bad
Meinberg, Tel.: 05234-690730

Ford Mondeo Turnier Titanium, EZ 12/2014,
Unfallfrei, 54.500 km, 1.997 cm³, 132 kW
(179 PS), Diesel, Schaltgetriebe, HU Neu, Kli-
maautomatik, Schwarz Metallic, ABS, Blu-
etooth, Bordcomputer, CD-Spieler, elektr.
Fensterheber/Seitenspiegel/Wegfahrsperre,
ESP, Freisprecheinrichtung, Garantie, Isofix, 
Leichtmetallfelgen, MP3-Schnittstelle, Multi-
funktionslenkrad, Navigationssystem, Nicht-
raucher-Fahrzeug, Panorama-Dach, Scheck-
heftgepflegt, Sitzheizung, Sportsitze, Start/
Stopp-Automatik, Tempomat, Traktionskont-
rolle, Tuner/Radio, Zentralverriegelung, 19.950
Euro; Auto-Husemann, Bahnhofstr. 20, 32805
Horn-Bad Meinberg, Tel.: 05234-690730

BMW Sommerräder Alufelgen m. Good Year 
Excellence 205/55 R16 91V - 1 Satz original 
BMW Felge Nr. 6679696 Top Zustand, BMW 
1-er E87 (auch passend für E81/82/88) Profil-
tiefe der Sommerreifen ca. 4 mm plus Lackstift 
monacoblaumetallic A35 und Sicherung, Preis 
440 Euro VHB in SN, Tel.: 0175-5667615

4 Sommerreifen auf Felge ContiEcoContact 3, 
165/65 R 15 81T, passend für Renault Modus 
zu verkaufen, Tel.: 0172-3865436

Suche MZ oder Simson (DDR) oder Mofa, 
auch mit leichten Mängeln, Tel.: 0174/ 
7447207

4 neue Hankook-Sommerreifen für den Kia 
- Sportage 225/60/R17/99H für 236 Euro 
insgesamt zu verkaufen, Tel.: 05252/ 50109

Kleinwagen 3 türig, TÜV 12/19, 39 PS, Benzin 
E10, grüne Umweltplakette, 5 Gang, 2. Hand, 
ca. 83.800 km, viele neue Teile, ext. Radio CD 
USB, Navi, usw. Steuern im Jahr 150 Euro, 
TÜV Werkstatt Berichte und Rechnungen vor-
handen, FP 1.450 Euro, Tel.: 05258/ 6053671

Mercedes Sommerreifen, 4 Stck. Bridgesto-
ne, 205/55R1691 v. Turanza, VB 100 Euro, 
Tel.: 05251-1425494 oder 0173-6507935

In den vergangenen zehn Jahren haben 
Reifenhersteller viel in die Optimierung 
der schwarzen, runden Teile investiert. 
Für die Sicherheit der Autofahrer wer-
den dabei teils enorme und wenig be-
kannte „Kopfstände“ geleistet.
„In unserer Entwicklungsabteilung 
werden über das Jahr hundert neue 
Gummimischungen zubereitet, getes-
tet und auch wieder verworfen“, be-

Passende Bereifung für mehr Sicherheit

richtet manchmal Klaus Engelhart, 
Pressesprecher Pkw-Reifen bei Conti-
nental. Der Fokus liegt dabei auf dem 
Thema Sicherheit. Auch wenn es wie 
eine alte Leier klingt: Ein entscheiden-
der Faktor beim Thema Sicherheit sind 
die Autobesitzer. Insbesondere der 
Reifenwechsel von Sommer- auf Win-
terreifen ist nach wie vor wichtig. Wa-
rum, erklärt Engelhart kurz und knapp: 

„Es sind die unterschiedlichen Gum-
mimischungen sowie die unterschied-
lichen Profilgestaltungen, die für die 
Eigenschaften im Sommer und im 
Winter sorgen. Sommerreifen müssen 
auch bei hohen Temperaturen viel Grip 
fürs Anfahren, Bremsen und für Lenk-
manöver bieten. Gleichzeitig sollen sie 
auch bei Regenfahrten Wasser ver-
drängen können. Winterreifen zeich-
nen sich durch eine weichere Gummi-
mischung aus, die auch bei niedrigen 
Temperaturen flexibel bleibt, ihr fein 
strukturiertes Profil kann sich bestens 
mit Schnee oder Eis verzahnen und 
so Fahrstabilität und kurze Bremswe-
ge liefern.“ Eine Faustregel, die ebenso 
einfach wie gültig ist: Sommerreifen 
sind von O(stern) bis O(ktober) eine 
gute Wahl. Der Reifenmarkt zeichnet 
sich durch eine Vielzahl von Anbietern 
aus. Wirklich hilfreich beim Auswäh-
len der passenden Bereifung sind Tes-
tergebnisse der Automobilclubs und 

Fachzeitungen. Im weltweit größten 
Reifentest beispielsweise wurden von 
der AutoBild 50 unterschiedliche Mo-
delle der Größe 195/65 R 15 geprüft. 
Die Redaktion hat dabei den ContiPre-
miumContact 5 als „Vorbildlich“ aus-
gezeichnet. Testfahrzeug war ein Seat 
Leon. Während nach ersten Tests 
nur 20 Produkte in die Endausschei-
dung kamen, wurden bei vorangehen-
den ersten Bremstests auf nasser und 
trockener Piste bereits 31 Kandidaten 
aussortiert. Wie sollten Reifen nach 
dem Wechsel gelagert werden?

Hier Expertentipps:
Reifen mit Felge: Liegend lagern, 
Luftdruck um etwa 0,5 Bar erhöhen.

Reifen ohne Felge: Stehende Lage-

rung. Regelmäßig ein wenig drehen. 

Generell gilt: Vor der Einlagerung die 
Profiltiefe und auf Beschädigungen 
prüfen.

Reifenfachmann Engelhart warnt zu-
dem: „Werden Beschädigungen an 
den Reifen festgestellt, ist das mög-
licherweise ein Hinweis auf gefährli-
che Schwachstellen. Der Reifen muss 
dann von einem Fachmann geprüft 
und möglicherweise ersetzt werden.“

Auch das Prüfen der Profiltiefe ist 
wichtig. Generell gilt: Sommerreifen 
sollten bei einer Profiltiefe von 3 Mil-
limetern, Winterreifen bei unter 4 Milli-
metern Profiltiefe ersetzt werden.

(akz-o)

 Foto: Continental/akz-o
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incl. Überführungskosten (Nur solange Vorrat reicht)

Der Fiesta Trend (als Deutsche Tageszulassung)
Motor 1,0i ltr., 74 kW/100 PS, mit Start-Stop, Euro 6 Norm*

Listenpreis: 19.000,- €  •  Sie sparen über 5.000,- €
* Kraftstoffverbrauch: (in l/100 km 
nach 80/1268/EWG): 4,3 (kombiniert), 
5,4 (innerorts), 3,6 (außerorts).
CO²-Emissionen: 97 g/km (kombiniert) 
** Genaue Informationen in unserem Autohaus

Audiosystem mit USB 
Schnittstelle & Bluetooth-

Freisprechanlage

Beheizbare Windschutz-
scheibe & Vordersitz

Lichtsensor

6x Airbag

Zentralverriegelung 
mit Fernbedienung

Farbe: 
Frost-Weiß
+ Kontrast-

paket 
schwarz

elekt. 
Außen-
spiegel

Bordcomputer Fahrspurassistent

Angebotspreis: 13.950,- €

Abb. zeigt Wunschausstattung

Geschwindig-
keitsbegrenzer

Ein Angebot der
Ford-Bank

2,99%
           eff. Jahreszins

bei Laufzeiten
von 12 - 72
Monaten **

Garantieschutzbrief
3-5 Jahre / 50.000 km
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EVENTS –
Veranstaltungskalender

25. APRIL 2018, MITTWOCH
BAD LIPPSPRINGE
19.00 Uhr Shape of Water - Das Flüstern des Wassers, 

Odin´s Filmtheater im Lippe-Institut

PADERBORN
16.00 Uhr HNF-Museumspädagogik | Schrauber-Club, 

Heinz Nixdorf MuseumsForum, Fürstenallee 7
18.30 Uhr Chinesisch für Anfäner/-innen, 10 x MI, IN VIA 

Bildungswerk, Bahnhofstraße 19
19.30 Uhr DIE PRÄSIDENTINNEN, Theater PB, Neuer 

Platz 6
20.00 Uhr Swingin‘ Ladies + Two, Kulturwerstatt, Bahn-

hofstr. 64

26. APRIL 2018, DONNERSTAG
PADERBORN
14.00 Uhr Freie Sprechstunde für Gründungswillige, Be-

rufsinformationszentrum (BiZ), Agentur für Ar-
beit PB, 1. Stock

17.30 Uhr Kunstgenuss im Kunstverein, Anmeldung: 
info@kunstverein-paderborn.de o. Tel.: 05251/ 
6835281 (AB), Kunstverein PB e.V., Westernstr. 

18.30 Uhr Chinesische Küche, 1 x DO, Info + Anmel-
dung: www.invia-paderborn.de, IN VIA Bil-
dungswerk, Bahnhofstr.19

19.00 Uhr Mit dem Smartphone auf Rad- u. Wandertou-
ren, Anmeldung erforderlich, VHS, Am Stadel-
hof 8

19.00 Uhr Patientenveranstaltung zur Echotherapie, 
Praxis für Nuklearmedizin drs. Marc Hakman, 
Reumontstraße 35

19.30 Uhr DIE BLUME VON HAWAII, Theater PB, Neuer 
Platz 6

20.00 Uhr Jürgen Becker mit seinem Kabarett-Pro-
gramm "Volksbegehren", Berufskolleg Schloss 
Neuhaus, An der Kapelle 2

20.00 Uhr Thomas Schmidt: „Alles kann, nichts muss“, 
Kulturwerstatt, Bahnhofstr. 64

SALZKOTTEN
18.00 Uhr Vortrag: Was tun bei Kniegelenksschmer-

zen?, Tagungsraum des St. Josefs-Kranken-
hauses, 3. OG, Dr. Krismann-Str. 12

27. APRIL 2018, FREITAG
BAD LIPPSPRINGE
19.30 Uhr Die Verlegerin, Odin´s Filmtheater im Lippe-In-

stitut

BAD WÜNNENBERG
15.00 Uhr "Rendezvous mit Kneipp", Aatalhaus, Am Kur-

park 1

DELBRÜCK
20.00 Uhr Kabarett mit Robert Griess, Stadthalle, Tel.: 

05250/ 984141 oder www.stadthalle-del-
brueck.de, Stadthalle Delbrück, Boker Str. 6

PADERBORN
10.00 Uhr Frühstück in der AIDS-Hilfe, Friedrichstr. 51
19.30 Uhr DIE UNSICHTBARE HAND, Theater Paderborn 

Westfälische Kammerspiele, Neuer Platz 6
19.30 Uhr Ach, diese Lücke, diese entsetzliche Lücke, 

Theater PB, Neuer Platz 6
20.00 Uhr Friends of Mine, Café Röhren, Mühlenstr. 10, 

Einlass: 19 Uhr
20.00 Uhr SPH Bandcontest, Kulturwerstatt, Bahnhofstr. 
23.00 Uhr Massive yaardvibez – Caribbean Party, Capi-

tol – Club & Events, Leostr. 39
23.00 Uhr Girls In Love – Die MAC Cosmetics Night, Re-

sidenz Club & Lounge, Marienstr. 1-3

28. APRIL 2018, SAMSTAG
BAD WÜNNENBERG
10.00 Uhr Frühlingswanderung, ab Spanckenhof, Leiber-

ger Str. 10

PADERBORN
 PaderSchwimmCup 2018, Schwimmoper
07.00 Uhr Trödel- und Hobbymarkt, Parkplatz "Zur Gar-

tenschau" im Schloß- und Auenpark
09.00 Uhr Seminar "ERFOLGSOFFENSIVE", Schützenhof, 

Schützenplatz 1
10.00 Uhr FUß - CHECK, Anmeldung Tel.: 05251/ 

6861730, Körperfabrik, Greifswalder Str. 8a
10.30 Uhr HNF-Workshop: Internet-Sicherheit, An-

meldung: www.hnf.de, Service@hnf.de, Tel.: 
05251/ 306-662, Fürstenallee 7

11.00 Uhr Stadtrundgang, ab Tourist Information 
11.00 Uhr Golf-Schnupperkurs, Anmeldung erforderlich 

Tel.: 05251/ 604242 oder info@haxterpark.de, 
Golfakademie im Haxterpark, Haxterhöhe 2

11.00 Uhr Orchesterkonzert, PaderHalle, Heiersmauer
15.00 Uhr Musikalischer Frühlingsspaziergang entlang 

der Paderquellen, Treffpunkt: Tourist Informati-
on, Marienplatz

16.00 Uhr Großmutters neues Kleid, Karten: Tel.: 05251/ 
777112 oder www.paderborner-puppenspiele.
de, Kulturwerstatt, Bahnhofstr. 64

19.30 Uhr Von Mönchen, Barden und Elfen, Deelenhaus / 
Kleine Bühne PB, Krämerstr. 8-10

19.30 Uhr „Schneller, höher, weiter...“, Kulturwerstatt, 
Bahnhofstr. 64

19.30 Uhr DAS BRANDNEUE TESTAMENT, Theater PB, 
Neuer Platz 6

20.00 Uhr Mirja Regensburg „Mädelsabend - Jetzt auch 
für Männer“, Kulturwerstatt, Bahnhofstr. 64

23.00 Uhr Radio Hochstift präsentiert: Paderborn tanzt!, 
Capitol – Club & Events, Leostr. 39

23.00 Uhr Big Dance With Friends vs. Dirk Siedhoff 
meets Agent!, Residenz, Marienstr. 1-3

29. APRIL 2018, SONNTAG
BAD WÜNNENBERG
15.00 Uhr "Kunterbunt" - Kindermusical, Aula der Grund-

schule, Haaren

HÖVELHOF
13.00 Uhr MAIBAUM- & RADELFEST mit Verkaufsof-

fenem Sonntag

PADERBORN
 PaderSchwimmCup 2018, Schwimmoper
09.00 Uhr Seminar "ERFOLGSOFFENSIVE", Schützenhof, 

Schützenplatz 1
10.00 Uhr Sonntagsbrunch, Schützenhof, Schützenplatz
11.00 Uhr Zauberklang - Musik für Menschen ab 4 J., 

Aula Gesamtschule Elsen, Am Schlengerbusch
12.00 Uhr 2. Baseball-Bundesliga, Ahorn-Ballpark, Ahor-

nallee 3, Einlass: 11.30 Uhr
15.00 Uhr Eine Hand wäscht die andere, Museum in der 

Kaiserpfalz, Am Ikenberg
18.00 Uhr 5. Kammerkonzert "Zwei Klaviere und viel 

Schlagzeug", PaderHalle, Heiersmauer 45-51
18.00 Uhr DIE BLUME VON HAWAII, Theater PB, Neuer 

Platz 6
19.30 Uhr 180º-Gottesdienst, Kulturwerstatt, Bahnhofstr. 

30. APRIL 2018, MONTAG
BAD WÜNNENBERG
16.00 Uhr Lauf in den Mai, ab Sportheim am Grasweg in 

Fürstenberg
18.00 Uhr Vogelschießen der Jungschützen Leiberg, 

Schützenhalle Leiberg

DELBRÜCK
20.00 Uhr Irische Tanzshow: Danceperados of Ireland, 

Stadthalle, Tel.: 05250/ 984141 o. www.stadt-
halle-delbrueck.de, Boker Str. 6

PADERBORN
22.00 Uhr 90er Party - Tanz in den Mai Edition, Pader-

Halle, Heiersmauer 45-51
23.00 Uhr 16 Jahre Capitol – Tanz in den Mai, Capitol – 

Club & Events, Leostr. 39

23.00 Uhr Tanz in den Kitsch! vs. Abwüllern, Residenz 
Club & Lounge, Marienstr. 1-3

01. MAI 2018, DIENSTAG
PADERBORN
06.00 Uhr Vogelstimmen-Exkursion, Treffpunkt: Parkplatz 

Fürstenweg Ecke Löffelmannweg (PB)
11.30 Uhr 25 Jahre „Offenes Atelier“ - Ausstellung der 

PBer Künstlergemeinschaft „Offenes Ateli-
er" - Ausstellungseröffnung im FORUM JUN-
GER KÜNSTLER, Gewölbesaal im Neuhäuser 
Schloßpark, Im Schloßpark 10

14.00 Uhr Die Residenz der Fürstbischöfe, Schlossvor-
platz in Schloß Neuhaus

14.00 Uhr Sparkassen-Schloßsommer-Eröffnung, Neu-
häuser Schlosspark

15.00 Uhr Die Pfalz Karls des Großen, Museum in der 
Kaiserpfalz, Am Ikenberg

16.00 Uhr Fido rettet das Schloßsommer-Fest, Haus der 
Zünfte im Schloß- und Auenpark

02. MAI 2018, MITTWOCH
BAD LIPPSPRINGE
19.30 Uhr Die Verlegerin, Odin´s Filmtheater im Lippe-In-

stitut

PADERBORN
17.00 Uhr Studieren an der Universität PB, Zentrale Stu-

dienberatung der Universität, Warburger Str. 
17.00 Uhr Kommissar Gordon - Der erste Fall, PaderHal-

le, Heiersmauer 45-51
18.00 Uhr Spargelbuffet, Schützenhof, Schützenplatz 1
18.30 Uhr Osteoporose - eine heimtückische Erkran-

kung, Anmeldung erforderlich, VHS, Am Sta-
delhof 8

19.30 Uhr Das schweigsame Mädchen, Theater PB, Neu-
er Platz 6

19.30 Uhr DIE BLUME VON HAWAII, Theater PB, s.o.

03. MAI 2018, DONNERSTAG
DELBRÜCK
20.00 Uhr WDR 4 sing(t) mit Guildo, Stadthalle, Tel.: 

05250/ 984141 o. www.stadthalle-delbrueck.
de, Stadthalle, Boker Str. 6

PADERBORN
16.00 Uhr HNF-Museumspädagogik: Geheimschriften, 

Anmeldung: www.hnf.de, Service@hnf.de, 
Tel.: 05251/ 306-662 (Mo. - Fr.: 9 -15 Uhr), 
Heinz Nixdorf MuseumsForum, Fürstenallee 7

16.00 Uhr HNF-Museumspädagogik: Surfen für Kids, 
Anmeldung: s.o.

17.00 Uhr HNF-Vortrag: Autonomes Fahren – IT macht’s 
möglich, Anmeldung: s.o.

18.00 Uhr HNF-Workshop: Tablet-Computer, s.o.
19.30 Uhr Tipp-Treff bei Linnemann, Buchhandlung Lin-

nemann, Westernstr. 31
19.30 Uhr Kulturquiz im Kunstverein, Kunstverein PB 

e.V., Westernstr. 7
19.30 Uhr 8. Sinfoniekonzert, PaderHalle, Heiersmauer
19.30 Uhr DIE UNSICHTBARE HAND, Theater Paderborn 

Westfälische Kammerspiele, Neuer Platz 6
19.30 Uhr GESUNDE BEZIEHUNGEN, Theater PB, s.o.
20.00 Uhr Bernd Begemann: Die Stadt und das Mäd-

chen, Kulturwerstatt, Bahnhofstr. 64
20.15 Uhr UCI Events - Royal Opera House - Manon, UCI 

Kinowelt, Kamp 30-32

04. MAI 2018, FREITAG
BAD LIPPSPRINGE
19.30 Uhr Die dunkelste Stunde, Odin´s Filmtheater im 

Lippe-Institut

PADERBORN
10.00 Uhr Frühstück in der AIDS-Hilfe, Friedrichstr. 51
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Heute erscheint das

Redaktionsschluss ist 
am 02. Mai 2018

10.30 Uhr DIE BLUME VON HAWAII, Theater Paderborn 
Westfälische Kammerspiele, Neuer Platz 6

15.00 Uhr Buchfaltkunst nach Orimoto - Pimp dein 
Buch, Anmeldung: Zentralbibliothek, Tel:. 
05251/ 881112 o. anna.driller@paderborn.de, 
Stadtbibliothek, Am Rothoborn 1

16.00 Uhr HNF-Museumspädagogik: Schreiben wie die 
alten Römer, Anmeldung: www.hnf.de, Ser-
vice@hnf.de, Tel.: 05251/ 306-662, Heinz Nix-
dorf MuseumsForum, Fürstenallee 7

16.00 Uhr Erlebnis-Tag mit Golf, Bogenschießen und 
Boule, Golf: 16 - 21 Uhr, Boule: 17- 21 Uhr, 
Bogenschießen: 19 - 21 Uhr, Golfakademie im 
Haxterpark, Harsewinkelweg 10, Bogenschie-
ßen und Boule im Haxterpark, Haxterhöhe 2

18.00 Uhr UCI Events Asia Night 2018 - Death Note, UCI 
Kinowelt, Libori Galerie, Kamp 30-32

19.00 Uhr "Des Abends schöne Röte" - Romantische 
Gesänge, Kaiserpfalz, Am Ikenberg, Einlass: 
18.30 Uhr

05. MAI 2018, SAMSTAG
BÜREN
11.00 Uhr Quax-Hangartage Mai 2018, Quax-Hangar am 

Flughafen PB-Lippstadt, Flughafenstr. 33

PADERBORN
07.00 Uhr Trödel- und Hobbymarkt, Parkplatz "Zur Gar-

tenschau" im Schloß- und Auenpark
11.00 Uhr Öffentliche Führung: Glasmalerei in Pader-

born, ab Tourist Information
11.00 Uhr Buchfaltkunst nach Orimoto - Pimp dein 

Buch, Anmeldung: Zentralbibliothek, Tel:. 
05251/ 881112 oder anna.driller@paderborn.
de, Stadtbibliothek, Am Rothoborn 1

15.00 Uhr Tümpelmalen, Anmeldung: VHS, Tel.: 05251/ 
87586-10, Kursnummer: 81-4380CB, Natur-
werkstatt im Schloß- und Auenpark

19.30 Uhr Konzert Sinfonieorchester Paderborn, Pader-
Halle, Heiersmauer 45-51

19.30 Uhr Plan B for Utopia, Theater PB, Neuer Platz 6
19.30 Uhr Bizim Koro - Unser Chor, Kulturwerstatt, Bahn-

hofstr. 64
19.30 Uhr DIE UNSICHTBARE HAND, Theater PB, s.o.

06. MAI 2018, SONNTAG
BAD WÜNNENBERG
11.00 Uhr KREISFAMILIENTAG, Kurpark / Aatal

BÜREN
11.00 Uhr Quax-Hangartage Mai 2018, Quax-Hangar am 

Flughafen PB-Lippstadt, Flughafenstr. 33

PADERBORN
14.00 Uhr Stadtrundgang, ab Tourist Information
14.00 Uhr Tauschen Sie sich ein neues Outfit, Kultur-

werkstatt, Bahnhofstr. 64
14.00 Uhr Lauras Stern, PaderHalle, Heiersmauer 45-51
15.00 Uhr Der König baut, Museum in der Kaiserpfalz, 

Am Ikenberg
15.30 Uhr Gran Canaria, Kulturwerkstatt, Bahnhofstr. 64
18.00 Uhr Plan B for Utopia, Theater PB, Neuer Platz 6

SALZKOTTEN
10.00 Uhr MÜHLENTAG  MAI - Ölmühle -, Handwerksin-

sel im Kleine Park, Lange Str.

07. MAI 2018, MONTAG
PADERBORN
18.30 Uhr Indische Küche - vegetarisch, 2 x MO, Anmel-

dung u. Info: www.invia-paderborn.de, IN VIA 
Bildungswerk, Bahnhofstr.19

20.00 Uhr PADERBORN MACHT ERNST MIT LUSTIG - 
WDR 5 - Kabarettfest, PaderHalle, Heiersmau-
er 45-51

08. MAI 2018, DIENSTAG 
BÜREN
20.00 Uhr WDR 2 Moderatorin Steffi Neu auf Tour im 

Westen - „Steffis Kneipenquiz“, Tickets: 
www.steffis-kneipenquiz.de oder im Wirtshaus 
Steven, Dorfstr. 6, Einlass: ab 18.45 Uhr

PADERBORN 
19.00 Uhr Ausstellungseröffnung: Bastian Schnitzer: Fi-

bonacci, Licht & Farbe, Stadtbibliothek, Am 
Rothoborn 1

16.00 Uhr HNF-Museumspädagogik: Abenteuer Robo-
ter, Anmeldung: www.hnf.de, Service@hnf.de, 
Tel.: 05251/ 306-662 (Mo. - Fr.: 9 - 15 Uhr), 
Heinz Nixdorf MuseumsForum, Fürstenallee 7

17.45 Uhr Englisch für Anfänger/-innen ohne Vorkennt-
nissen, 9 x DI, Anmeldung: www.invia-pader-
born.de, IN VIA Bildungswerk, Bahnhofstr.19

20.00 Uhr PADERBORN MACHT ERNST MIT LUSTIG - 
Jochen Malmsheimer, PaderHalle, Heiersmau-
er 45-51

09. MAI 2018, MITTWOCH
BAD LIPPSPRINGE
19.30 Uhr Die dunkelste Stunde, Odin´s Filmtheater im 

Lippe-Institut

DELBRÜCK
16.00 Uhr VHS-Vortrag: Von der Vorsorge bis zur Akut-

behandlung, Stadthalle, Tel.: 05250/ 984141 o. 
www.stadthalle-delbrueck.de, Boker Str. 6

PADERBORN
18.00 Uhr Spargelbuffet, Schützenhof, Schützenplatz 1
20.00 Uhr Pete Alderton und Carsten Mentzel "Ten Years 

on The Road", Kulturwerkstatt (Kleinkunstsaal), 
Bahnhofstr. 64, Einlass: 19.00 Uhr

20.00 Uhr PADERBORN MACHT ERNST MIT LUSTIG - 
Lob der Provinz, PaderHalle, Heiersmauer

LUNAPARK auf dem Maspernplatz 
noch bis zum 01. Mai 2018

In der Woche ist die Kirmes von 14.00 bis 22.30 Uhr, 

am Freitag und Samstag von 14.00 bis 23.00 Uhr 

und am Sonntag von 11.30 bis 22.30 Uhr geöffnet 

MEHRTÄGIGE AUSSTELLUNG:
bis Samstag, 28.04.2018
ProjektSchau „Holz schützen“, Hornbach-Markt, Heisenbergstr. 2, 
freitags um 17.00 Uhr sowie samstags um 10.00 und 14.00 Uhr

ab Dienstag, 01.05.2018 (bis Montag, 14.05.2018)
25 Jahre „Offenes Atelier“ - Ausstellung der Paderborner Künst-
lergemeinschaft „Offenes Atelier“ 
Ausstellungseröffnung im FORUM JUNGER KÜNSTLER, Gewölbesaal im 
Neuhäuser Schloßpark, Im Schloßpark 10, Öffnungszeiten der Ausstellung: 
Di. bis Sa.: 15.00 - 17.00 Uhr, Sonn- und Feiertage: 11.00 - 18.00 Uhr

ab Dienstag, 08.05.2018 (bis Samstag, 09.06.2018)
Ausstellung: Bastian Schnitzer: Fibonacci, Licht & Farbe, 
Stadtbibliothek, Am Rothoborn 1

bis Samstag, 19.05.2018
Ausstellung Mann zu Besuch, Märzhase - Galerie für junge 
Künstler, Fürstenbergstr. 21, Mi., Fr. und Sa.: 15.00 - 18.00 Uhr und nach 
Vereinbarung

bis Sonntag, 01.07.2018

MORE than ROME, Diözesanmuseum Paderborn, Markt 17, Di – So 
10:00 bis 18:00 Uhr, jeden ersten Mittwoch im Monat bis 20:00 Uhr

bis Sonntag, 05.08.2018
HNF-Sonderausstellung | Digging Deep - Depotschätze in Szene 
gesetzt, Heinz-Nixdorf MuseumsForum, Fürstenallee 7

bis Sonntag, 05.08.2018
Bits ´n´ Beats – Digitales Trommeln für alle, Heinz Nixdorf Muse-
umsForum, Fürstenallee 7

Schwimmkurse 
im Alisobad

Für Kinder ab 5 Jahren
Elsen. Die PaderBäder bieten bis zum 12. Juli 
jeweils donnerstags von 15 bis 15.45 Uhr und 
von 16 bis 16.45 Uhr Schwimmkurse für Kin-
der ab 5 Jahren im Alisobad Elsen an. Am 3. 
Mai, 17. Mai und in den Pfingstferien findet 
der Kurs nicht statt. Diese ausfallenden Kurs-
stunden werden dann an zwei Samstagen, 5. 
Mai und 19. Mai, um 10.00 Uhr und 11.00 Uhr 
durchgeführt. Anmeldungen sind im Internet 
unter www.paderbaeder.de möglich.

UNSERE KURSE

Abnehmen mit ab 27. April 2018 Fr., 19.00 - 20.30 Uhr
Sport (Coaching)  6 x 90 Minuten 48,- € Mitglieder/ 
  72,-€ NICHT-Mitglieder

Mach den Park ab 30. April 2018 Mo., 20.00 - 21.00 Uhr
zu deinem Gym! 10 x 90 Minuten 32,- € Mitglieder/ 
  48,-€ NICHT-Mitglieder

Fatburner  ab 04. Mai 2018 Fr., 09.30 - 10.30 Uhr
Workout  10 x 60 Minuten 30,- € Mitglieder/ 
  45,-€ NICHT-Mitglieder

Bewegen statt ab 08. Mai 2018 Fr., 19.15 - 20.45 Uhr
schonen  10 x 90 Minuten 114,- €

Anmeldung & Infos: Hermann-Löns-Str. 127 | 33104 Paderborn
Tel. 05254 6622976 | geschaeftsstelle@tsv1887.de | www.tsv1887.de
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Minden. Der 1969 auf dem Gelände ei-
ner ehemaligen Eisenerzzeche gegrün-
dete potts park entführt seine Gäste 
schon seit nunmehr sieben Jahren mit 
seinen wechselnden Lasershows im 
extra dafür ausgestattetem „Unikum“ 
in magische Klang- und Lichtwelten. 
In 2018 wird der Zugangsbereich der 
Halle passend mit einer speziell für die 
Shows entwickelten Geschichte umge-
staltet.
Die Halle in der Nähe des Eingangs-
bereiches, die noch bis Anfang der 
1960er Jahre als Kompressorenge-
bäude für das Bergwerk genutzt wurde, 
behält auch 2018 weiterhin die Optik 
eines Zechengebäudes. Der Zugangs-
bereich zum „Unikum“ erinnert im Zuge 
der Umgestaltung schließlich an einen 
industriellen Förderturm mit Stahlge-
rüst und kleinen Seilscheiben. 
In Zusammenarbeit mit einem Freizeit-
parkdesigner wurde eine fiktive Ge-
schichte erschaffen, nach der Bergleute 

auf der Suche nach Eisenerz vor lan-
ger Zeit riesige Bergkristalle unter Tage 
fanden. Sie trauten ihren Augen kaum, 
denn als sie mit ihren Lampen die Kris-
talle anleuchteten, brachen sich die 
Lichtstrahlen wie durch ein Prisma in 
ihre einzelnen Lichtfarben und ließen so 
vor den Augen der Bergleute ein wun-
derbares Farbspiel entstehen. „Mit Hilfe 
dieser Kristalle“ werden den Parkgäs-

ten auch heute noch ähnlich traumhaft
schöne Lichtspiele, die Lasershows,
geboten.

Pre-Show erzählt die Geschichte
Im Zuge der Thematisierung wird neben
der Umgestaltung noch eine Pre-Show
entworfen. So sollen die Filmaufnah-
men in Form einer Nachrichtensen-
dung - ähnlich der Berichterstattung der
Deutschen Wochenschau der 1950er
Jahre - über den Fund der Kristalle mit 
einem Augenzwinkern berichten. Die
Umbauarbeiten haben zwischenzeitlich 
begonnen. Mit der Fertigstellung der
rund 100.000,- Euro teuren Thema-
tisierung ist im Frühsommer 2018 zu 
rechnen. Die Lasershows finden derzeit 
im gewohnten Umfang statt.
Weitere Informationen sowie Hinwei-
se auf das voraussichtlich im Som-
mer 2018 eröffnende Karussell „Crazy 
Cars“ finden Sie im Internet auf
www.pottspark-minden.de

potts park erschafft 2018 neues Erlebnis im „Unikum“
Thematisierung für Lasershows in historischem Gebäude

Pflanzenraritäten, 
Champagner und Dolce Vita

Kassel. „Schloss Wilhelmsthal gehört 
zu den schönsten Rokokoschlössern 
in Deutschland. Ganz dazu passend 
findet hier jedes Jahr am Himmelfahrt-
Wochenende auch eines der schöns-
ten Gartenfeste statt“, freut sich Veran-
stalter Christian Rode, Geschäftsführer 
Evergreen GmbH & Co. KG. Im Park 
rund ums Schloss mit seinen Wasser-
spielen und der Grotte zeigt „Das Gar-
tenfest Kassel“ vom 10. bis 13. Mai 
Garten- und Wohnkultur vom Feinsten.

Premiere: Nachwuchstalente zeigen 
Designprodukte für den Garten
Eine mobile Feuerstelle, eine überlan-
ge Hängematte für zwei und ein Gieß-
kannen-Rucksack namens „Giessbert“ 
– erstmals stellen junge Designtalente 
aus der Region auf dem Gartenfest fri-
sche Produktideen für den Garten vor. 
Mit der Aktion „Talents for Evergreen“ 
ermöglichen Veranstalter Evergreen 
und die Gründungsberatungs-Agen-

tur Waisz aus Kassel regionalen Nach-
wuchsdesignern, ihre Produktideen ei-
nem großen Publikum und möglichen 
Investoren vorzustellen. Zehn junge Ta-
lente und ihre Werke sind bei der Pre-
miere dabei.
Neben den kreativen Designideen für 
den Garten dürfen sich die Besucher 
in heiterer Atmosphäre an Pflanzen-
raritäten erfreuen, an Deko für drin-
nen und draußen und genießen bei ku-
linarischen Leckereien das Dolce Vita. 
Schon am Eingang hinter dem Tor, 
links und rechts der Promenade zum 
Schloss, reihen sich Stände mit Stau-
den und Rosen an solche mit Gehölzen, 
Pflanzgefäßen und Gartenpavillons. Et-
was weiter steht eine Champagnerbar 
und die ersten Duftwolken von frisch 
Gegrilltem liegen in der Luft. Hinterm 
Schloss laden trendige Gartenmöbel 
zum Probesitzen ein. Smoothies wol-
len gekostet werden, ebenso frisch ge-
brühter Mocca oder italienisches Man-

delgebäck. Bei anderen Ausstellern 
gibt es Ledergürtel und handgefertig-
ten Schmuck, Garten-Whirlpools und 
Rasenmäher, Steinbrunnen mit Pati-
na oder bunte Keramikvögel und edle 
Holzschalen.
Wer über eine größere Anschaffung 
wie Strandkorb oder Gartenküche in 
aller Ruhe nachdenken möchte, findet 
überall einladende Sitzplätze. Auf die-
sen lässt es sich nicht nur gemütlich 
zurücklehnen und trefflich sinnieren, 
sondern auch ganz köstlich schmau-
sen. Aperol Spritz, Biowein, Eintopf, 
Bratwurst oder Kaiserschmarren ma-
chen den Ausflug zum Gartenfest auch 
zur kulinarischen Entdeckungstour. 
„Das Gartenfest Kassel“, Schloss 
Wilhelmsthal, Calden, 10. bis 13. 
Mai 2018, Geöffnet: Himmelfahrt-
Donnerstag 9 bis 19 Uhr, Freitag bis 
Sonntag 10 bis 19 Uhr. Eintritt: 10 
Euro, ermäßigt 8 Euro, Kinder unter 
12 Jahren frei, bis 17 Jahre 1 Euro. 
Wochenend-Karte: 16 Euro. Freitag 
und Samstag Familientag: Erwachse-
ne 8 Euro, Kinder bis 17 Jahre frei. 
Tickets für den Familientag nur an 
der Tageskasse. 
Infos: www.gartenfestivals.de oder 
Telefon 0561/2075730.

Das Gartenfest Kassel

10. bis 13. Mai 2018

GEWINNEN SIE 
5 x 2 Eintrittskarten 

Einfach eine Postkarte an
Redaktion HEGGEMANNMEDIEN 
Stichwort „Gartenfest Kassel“ 

Burgstr. 2 • 33175 Bad Lippspringe. 

Einsendeschluss: 1. Mai 2018 
Das Losverfahren entscheidet. 

Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 

REISE - FREIZEIT
Ich bin dann mal weg!

Mit dem Jugendrotkreuz ans Meer - 
noch freie Plätze! 

Kreis Paderborn. Das Jugendrotkreuz im Kreisverband Paderborn bietet in 
diesem Jahr Ferienfreizeiten für Kinder von 8 bis 12 Jahren vom 14. bis 24. 
Juli nach Werdum an der Nordsee und für Jugendliche ab 13 Jahren vom 
14. bis 25 August nach Altenkirchen auf der Insel Rügen an. Noch sind ei-
nige Plätze frei. 
Das Programm ist auf die jeweilige Altersgruppe abgestimmt, unter ande-
rem sind Schwimmen, Sport, Lagerfeuer, Abenteuerspiele und Ausflüge ge-
plant. In Werdum erfolgt die Unterbringung in einem Freizeit- und Bauern-
hof, auf Rügen in einer Ferienanlage des DRK. Der Strand ist beiderorts zu 
Fuß zu erreichen. In den Teilnehmerbeiträgen sind jeweils Busfahrt, Unter-
kunft, Vollverpflegung, Programm und Betreuung enthalten. Gegebenenfalls 
ist eine Ermäßigung für Familien die Arbeitslosengeld 2, Wohngeld oder ähn-
liches erhalten möglich.

Weitere Infos und Anmeldeunterlagen: sind beim DRK-Kreisverband Pader-
born, Neuhäuser Str. 62 - 64, 33102 Paderborn, Tel. (05251) 130930 oder 
(05251) 1309326 (Claudia Graß), Mail: c.grass@drk-paderborn.de oder 
auf Facebook unter "Jugendrotkreuz Kreisverband Paderborn" erhältlich.



Seite 1725. April 2018

Genießen Sie die grenzenlose Freiheit und spüren Sie das unver-
gleichliche Reisevergnügen, das die Mobilität und Spontanität des 
Campingurlaubs mit sich bringt. Erkunden Sie so im Caravan oder 
Wohnmobil ganz entspannt und fl exibel die schönsten Orte Europas. 
Diesen Traum vom unabhängigen, fl exiblen und mobilen Urlaub kön-
nen Sie sich mit einem Kauf von einem mobilen Eigenheim im SOMA 
Caravaning Centers in Warendorf schon jetzt erfüllen.

Dort fi nden Sie auf einer 10.000 qm großen Ausstellungsfl äche 
alles, was das Camping- und Freizeit-Herz begehrt: Top Neu- und 
Gebrauchtwagen, Mietfahrzeuge, einen erstklassigen Reparaturser-
vice und einen „Movera“-Zubehörshop. Das Angebot überzeugt da-
bei vor allem auch mit einer breit gefächerten Auswahl an verschie-
densten Fahrzeugen, die eine riesengroße Ausstattungsvielfalt sowie 
unterschiedliche Grundrissvarianten mit sich bringen. Ob es nun ein 
einfacher Kastenwagen oder ein luxuriöses Reisemobil sein soll - Sie 
können sich sicher sein, dass im SOMA Caravaning Center auch für 
Sie das perfekt passende Modell dabei ist.

Der Kauf eines Freizeitfahrzeugs ist absolute Vertrauenssache und 
genau deswegen hat im SOMA Caravaning Center die Kundenzu-
friedenheit auch oberste Priorität. So werden stets beste Qualität zum 
günstigen Preis sowie optimaler Service geboten und natürlich genü-
gen auch die Mietfahrzeuge der Vermietung SOMARent durchweg 
höchsten Ansprüchen.

Auch in den modern ausgestatteten Werkstätten im SOMA Carava-
ning Center steht der überaus qualifi zierte Service an allererster Stelle. 
Sie können sich darauf verlassen, dass die sich stets auf dem neuesten 
Stand der Reparaturtechnik befi ndenden Mitarbeiter alle Reparaturen 
zuverlässig und kompetent durchführen. Doch nicht nur Reparaturen 
jeglicher Art, sondern auch Um- und Ausbauten, Nachrüstungen von 
Zubehör, Dichtigkeitsprüfungen, Gasprüfungen, TÜV, Instandsetzung 
und Inspektionen werden in der SOMA-Werkstatt verlässlich und kor-
rekt abgewickelt.

Statten Sie dem SOMA Caravaning Center einen Besuch ab und 
überzeugen Sie sich selbst von der riesengroßen Auswahl an erstklas-
sigen, zum Kauf und zur Vermietung zur Verfügung stehenden Cam-
ping- und Freizeit-Fahrzeugen.

GRENZENLOSE REISEFREIHEIT IM 
CAMPINGURLAUB MIT FAHRZEUGEN 

des SOMA Caravaning Centers Warendorf

November bis Februar

Mo - Fr: 9:00 - 17:00 Uhr 
Samstag: 9:00 - 13:00 Uhr 

März bis Oktober

Mo - Fr:  9:00 - 18:00 Uhr
Samstag:  9:00 - 13:00 Uhr

ÖFFNUNGSZEITEN

Werkstatt: 12:30 - 13:30 Uhr Pause 
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REISE - FREIZEIT
Ich bin dann mal weg!

Bellenberg. Am  11. Mai startet die Saison an 
der Freilichtbühne Bellenberg. Los geht es mit 
der turbulenten Komödie von John Chapman und 
Dave Freeman „Ein Schlüssel für zwei“. Harriet 
hat einen recht angenehmen Lebensstil, gut or-
ganisiert lässt sie ihn sich gleich von zwei Lieb-
habern finanzieren. Eines Tages gerät Harriets 
fein gestrickter Zeitplan jedoch durcheinander. 
Erleben Sie, wie Harriet die Krise managt. 

Am 23. Juni steht dann die Villa Kunterbunt auf 
der Bühne. Mit „Pipi in Taka-Tuka Land“ wird 
ein Musical nicht nur für Kinder, sondern für alle 
Freunde von Astrid Lindgren´s stärkster Heldin 
geboten. Das kunterbunte Familienmusical wur-
de für die Bühne bearbeitet von Heidi Ernesti und 

Ralph Reiniger mit Musik von Rainer Biefeldt und 
Liedtexten von Edith Jeske.

Musikalisch weiter geht es dann am 21. Juli mit 
der Premiere von „Zum Sterben schön“. Ein Mu-
sical nach dem britischen Kultfilm „Grabgeflüster
– Liebe versetzt Särge“. Nach dem Film "Grab-
geflüster" ("Plots with a View") basierend auf ei-
nem Drehbuch von Frederick Ponzlov. Musik von
Marc Schubring. Buch und Liedtexte von Wolf-
gang Adenberg. Orchestrierung von Frank Holl-
mann.

Weitere Informationen finden Sie auf der Home-
page unter www.freilichtbuehne-bellenberg.de,
hier sind auch Kartenreservierungen möglich.

Besuchen Sie die Freilichtbühne Bellenberg 

Kreis Paderborn (krpb). Keine Lust auf Lange-
weile in den Schulferien? Ein Blick in den Ferien-
planer des Kreisjugendamtes Paderborn und der 
Häuser der offenen Tür (HoTs) lohnt sich: Dort 
warten abenteuerliche Tagesaktionen, Ferien-
frühstücke, Ferienfreizeiten nach Österreich, Kro-
atien und ein Zeltlager auf Kinder und Jugendli-
che. Ausführliche Infos, Kosten und Kotaktdaten 
für die Anmeldung sind im Ferienplaner selbst zu 
finden. Betreut werden die Kinder und Jugendli-
chen jeweils von pädagogischen Fachkräften und 
engagierten Ehrenamtlichen. Wer sich für die Ar-
beit als ehrenamtlicher Betreuer interessiert kann 
sich bei den jeweiligen Veranstaltern melden. Die 
Kontaktdaten sind ebenfalls im Ferienplaner an-
gegeben. Aufgebaut ist der Planer nach Ferien 
und Orten, sodass ganz einfach nachgeschlagen 
werden kann, welche Angebote es am jeweiligen 
Heimatort gibt. Viele Aktionen und Freizeiten sind 
aber auch offen für Kinder und Jugendliche aus 
anderen Wohnorten.
Ein besonders großes Angebot an Aktionen und 
Ferienfreizeiten gibt es in den sechswöchigen 
Sommerferien. Gleich zu Beginn der Sommer-
ferien können Jugendliche zwischen 15 und 18 
Jahren mit dem Jugendtreff Büren nach Kroatien 
verreisen. Von Samstag, 14. Juli, bis Freitag, 27. 
Juli, zelten die Jugendlichen auf einem Camping-
platz direkt am Strand, machen Ausflüge in die 
Umgebung und kümmern sich selbstständig um 
ihre Verpflegung. Die Kosten für die Freizeit liegen 
bei 350 Euro. Eine Anmeldung ist möglich un-
ter Tel.: 02951/9375742 oder info@jugendpfle-
ge-bueren.de.
Am Ende der Sommerferien von Sonntag, 19. 
August, bis Montag, 27. August, lädt der Ju-
gendtreff Büren Jugendlichen zwischen 12 und 
15 Jahren nach Österreich ein. Dort wird Bü-
rens Partnerstadt Mittersill erkundet. Gemeinsam 
mit dem dortigen Jugendtreff wurde ein buntes 
Programm erarbeitet. Am Ende werden alle wis-
sen: Österreich hat mehr zu bieten als nur die 
Berge. Die Kosten für die Freizeit betragen 235 
Euro. Wer in Büren oder einem Stadtteil wohnt, 
zahlt 220 Euro. Eine Anmeldung ist möglich un-
ter  02951/9375742 oder info@jugendpflege-
bueren.de.
Kinder zwischen acht und elf Jahren kommen im 

Zeltlager des Kreisjugendamtes von Dienstag, 7. 
August bis Montag, 13. August, auf ihre Kosten. 
In diesem Jahr dreht sich auf dem Jugendzelt-
platz in Büren Siddinghausen alles um das Mot-
to „Superhelden“. Die Kinder können ihr eigenes 
Superhelfen-Kostüm basteln oder ihre Superhel-
denkräfte in der Lagerolympiade unter Beweis 
stellen. Nicht fehlen dürfen natürlich Lagerfeuer 
und Völkerballturniere. Übernachtet wird zu zweit 
oder zu dritt in den Zelten des Kreisjugendamtes. 
Eigene Zelte müssen also nicht mitgebracht wer-
den. Um die Verpflegung kümmert sich eine er-
fahrene Köchin. Die Kosten für das Zeltlager be-
tragen 95 Euro. Eine Anmeldung ist möglich bei 
Anna Stork unter 05251 308-5121 oder storka@
kreis-paderborn.de
Das Kreisjugendamt sucht für das Zeltlager noch 
Verstärkung. Voraussetzung ist ein Mindestal-
ter von 16 Jahren und erste Erfahrung in der Ar-
beit mit Kindern und Jugendlichen. Von Vorteil ist 
auch eine Jugendleitercard (Juleica), die nach 
speziellen Schulungen beim Kreisjugendamt be-
antragt werden kann.
Besonders interessant ist  die ehrenamtliche Be-
treuung für Studierende und Auszubildende im 
pädagogischen und sozialen Bereich. Sie können 
dabei Erfahrungen für ihren späteren Berufsalltag 
sammeln.  Auf Anfrage erhalten alle Betreuer 
auch ein qualifiziertes Zeugnis über ihre ehren-
amtliche Mitarbeit. Wer bereits arbeitet kann für 
die Ferienfreizeiten Jugendleiter-Sonderurlaub 
beantragen. Der Landschaftsverband Westfalen 
Lippe (LWL) übernimmt dann eine Ersatzzahlung 
von 80 Prozent des Lohnes. Anträge können bis 
Ende April gestellt werden.
Interessierte können sich bei Anna Stork vom 
Kreisjugendamt unter Tel.: 05251 / 308-5121 
oder storka@kreis-paderborn.de melden.
Betreuer werden ebenfalls für Abenteuertage des 
Jugendtreffs Salzkotten von Dienstag, 21. Au-
gust, bis Samstag, 25. August, gesucht. Nach 
einem gemeinsamen Frühstück beginnt um 9.30 
Uhr das Programm für 6- bis 12-jährige in der 
Schützenhalle Atteln. Weitere  Infos gibt es unter 
Tel.: 05258/987970 oder jube@salzkotten.de.

Der Ferienplaner ist einsehbar unter 
www.kreis-paderborn.de

In den Ferien zelten oder den Strand 
von Kroatien erkunden

Kreisjugendamt und HoTs geben Ferienplaner mit vielen Angeboten
in Pfingstferien, Sommerferien, Herbst- und Weihnachtsferien heraus

txn. Im Alltag kommt sie viel zu kurz, aber im Ur-
laub kann alles nachgeholt werden: Zeit mit der 
Familie. In Langballig fällt das besonders leicht. 
Denn die Urlaubsregion an der Flensburger För-
de ganz oben in Deutschland verströmt bis heu-
te eine beschauliche Bullerbü-Atmosphäre. Fa-
milien finden hier gemütliche Unterkünfte, eine 
einzigartige Natur zwischen Wäldern und Ost-
seeküste sowie Ausflugsziele und Aktivitäten 
wie Sand am Meer - und das alles ohne Kurta-
xe. Entdecken können Urlauber die Region bei-
spielsweise mit dem Fahrrad auf einem aus-
gedehnten, gut ausgeschilderten Wegenetz. 
Stärkung versprechen unterwegs die vielen ty-
pischen Restaurants und Cafés. Ein Geheim-
tipp ist die in Langballig startende Ausflugsfahrt 
mit der Radfähre Feodora II über die Ostsee in 

das nahe gelegene dänische Sonderburg. Das 
schönste ist jedoch der breite Naturstrand. 
Hier können Kinder nach Herzenslust Sand-
burgen bauen, auf dem weiträumigen Kinder-
spielplatz toben oder sich einfach in die Fluten 
stürzen. Besonders beliebt sind die zahlreichen 
Aktionsprogramme, etwa das Schnitzen von To-
mahawks oder die Strandexkursionen, bei de-
nen kleine Urlauber zu Ostseeforschern werden. 
Sportliche Familien können sich ebenfalls am 
Strand ausreichend betätigen: Beach-Volleyball, 
Windsurfen oder Segeln - für jeden ist etwas da-
bei. Vielseitiger lässt sich ein Urlaub im eigenen 
Land kaum gestalten. 

Weitere Infos und eine Quartierssuche gibt es 
unter www.langballig-urlaub.de.

Familienabenteuer im Postkartenidyll

Baden, Surfen, Muscheln sammeln, im Strandkorb sonnen: Der Luftkurort Langballig ist ein Para-
dies für Wellenliebhaber jeden Alters. txn-Foto: TAFF/Benjamin Nolte
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Schloß Neuhaus. Unter dem Motto 
„blütenweiß bis rabenschwarz“ wird 
in diesem Jahr der Schloßsommer, 
das vielseitige Unterhaltungspro-
gramm im Neuhäuser Schlosspark 
eröffnet. Freuen Sie sich auf...

... westfälischen World Folk von 
„HenkersMahlzeit“: Die Paderbor-
ner Band begeistert mit alten deut-
schen Volksliedern und Tänzen, die al-
lerdings manchmal nicht alt oder auch 
nicht deutsch sind. Mit ihrem Reper-
toire spannt sie einen weiten musika-
lischen Bogen, der mühelos Tradition 
und Moderne verbindet.

... Stani: Paderborner Humor - raben-
schwarz!

... die Tanzschule Stüwe-Weissen-
berg: Von groß bis klein, von Jung bis 
Alt - Tanzshows für die ganze Familie 
zum Zusehen und mitmachen

... die Cheerleader U‘s Stars Pader-
born
... ungewöhnliche Klang-Instrumen-
te von Etienne Favre: Riesen-Klang-
Räder, Stiefelflöten, Klanglabyrinth, 
Besenräder, musikalische Treppe und 
vieles mehr...

... die Bewegungsbaustelle des DRK 
Herford: Sie bietet vielerlei Raum um 
gemeinsam zu klettern, balancieren, 
krabbeln, kriechen, konstruieren, bau-
en, turnen, kippeln, wippen, erfinden, 
verstehen, organisieren, tasten, erfor-
schen, improvisieren ...

Die offizielle Eröffnung durch den Bür-
germeister der Stadt Paderborn findet 
um 15 Uhr am Brunnentheater statt.

Moderation: Horst Misch von der crea-
dance Tanzschule Stüwe-Weissenberg; 
Veranstalter: SCHLOSSPARK UND LIPPE-
SEE GES. mit freundlicher Unterstützung 
der Sparkasse Paderborn-Detmold

Sparkassen-Schloßsommer-Eröffnung
am 1. Mai um 15 Uhr

"Schloßsommer 2018"

Schloß Neuhaus. „Ich und mein Quar-
tier Schloß Neuhaus“, so lautet das 
Motto der Reihe von Themenspazier-
gängen und Ortsbegehungen, die von 
der Nachbarschaftsinitiative „Unser 
Quartier Schloß Neuhaus“ vorberei-
tet und organisiert werden. Diese fin-
den monatlich statt und sollen interes-
sierten Bürgerinnen und Bürgern die 
Gelegenheit geben, Mitmenschen und 
Örtlichkeiten kennenzulernen, die den 
Alltag in Schloß Neuhaus ausmachen 
und mitbestimmen.
Am Sonntag, 29. April, lädt das Quar-
tiersteam um 14 Uhr zu einem Alt-
stadtspaziergang ein. Treffpunkt ist die 
rote Pumpe bei der St. Heinrich und Ku-
nigunde Kirche (Neuhäuser Kirchstra-
ße). Geführt werden die Besucher von 
Michael Pavlicic, dem Ortsheimatpfle-
ger und Vorsitzenden des Heimatver-
eins Schloß Neuhaus 1909 e.V.. Pav-
licic wird auf die lokale Geschichte 
eingehen sowie etwas zu der Historie 

von einzelnen Gebäuden erzählen. Der 
Spaziergang bietet also eine einmalige 
Gelegenheit, die Altstadt neu zu entde-
cken und sich im genaueren über alles 
zu informieren, was man schon immer 
zur Neuhäuser Geschichte wissen woll-
te. Anschließend geht es zum gemein-
samen Ausklang in das Schlössle.
Die Nachbarschaftsinitiative „Unser 

Quartier Schloß Neuhaus“ setzt sich 
für Nachbarschaftsthemen ein und 
trifft sich in regelmäßigen Abständen 
in der AWO Begegnungsstätte in der 
Schloßstraße 4. Das nächste Treffen 
findet am Dienstag, 15. Mai, ab 16 
Uhr statt. Alle Neuhäuser sind herzlich 
zum Mitmachen und den Planungstref-
fen eingeladen.

Altstadt neu entdecken
Themenspaziergang in Schloß Neuhaus

  Bildrechte: Stadt Paderborn

Tag der Städtebauförderung 
in Paderborn

Informationen zu den Bauprojekten in Paderborn

Freuen sich auf den Tag der Städtebauförderung am 5. Mai: (v.l.) Myrjam 
Kamp vom Referat für Städtebauförderung, Karla Krieger vom Stadtpla-
nungsamt, Stefan Buschmeier vom Amt für Umweltschutz und Grünflä-
chen und Bürgermeister Michael Dreier.     Bildrechte: Stadt Paderborn

Paderborn. Bereits zum vierten Mal findet am Samstag, 5. Mai, der Tag 
der Städtebauförderung in Paderborn statt. Dieses Jahr dreht sich alles um 
das Paderquellgebiet, welches sowohl gestalterisch als auch ökologisch 
aufgewertet wird. Von 10 bis 14 Uhr hat jeder die Möglichkeit, sich zu in-
formieren und Fragen zu stellen. 

Vorgestellt werden an diesem Tag die Baumaßnahmen zur Umgestaltung 
des Mittleren Paderquellgebiets, welche durch die Auszeichnung des Ge-
biets als Nationales Projekt des Städtebaus ermöglicht werden. Ziel dieser 
Maßnahmen ist es, die Besonderheiten der Teilräume und deren Vernet-
zung sowie die qualitativ hochwertige Weiterentwicklung des Gebiets als 
Alleinstellungsmerkmal für Paderborn zu erhalten und ökologisch aufzu-
werten. Dazu hält Claudia Warnecke, Technische Beigeordnete der Stadt 
Paderborn, um 11.30 Uhr im Foyer der Paderhalle einen Vortrag mit dem 
Titel „Ein Schatz wird gehoben – Die Umgestaltung des Mittleren Pader-
quellgebiets“. Zudem haben Interessierte um 12 Uhr die Möglichkeit, bei 
einer Baustellenführung selbst die fortschreitenden Arbeiten zu begutach-
ten. Treffpunkt ist der Haupteingang der Paderhalle.

An der Wasserkunst im Paderquellgebiet kann man sich  zum Garten-
denkmal Paderquellgebiet informieren. Dabei stehen die Stadtentwicklung 
und die Erhaltung der Stadtqualität mit Hilfe der Denkmalpflege im Vor-
dergrund. Zusätzlich findet um 10.15 Uhr eine Führung durch das Gar-
tendenkmal statt, welche circa 45 Minuten dauert und am Pavillon an der 
Wasserkunst beginnt.

In diesem Jahr berücksichtigt der Tag der Städtebauförderung auch Aktivi-
täten zum Europäischen Kulturerbejahr 2018. Die Stadt Paderborn beteiligt 
sich daran unter anderem mit dem Funktionsmodell der Paderborner Was-
serkunst, zu welchem es ebenfalls einen Infostand geben wird. Die erste 
Paderborner Stadtwasserkunst von 1523 zählt zu den frühesten und mo-
dernsten urbanen Versorgungssystemen in Westfalen. Im Rahmen des Eu-
ropäischen Kulturerbejahres soll auf die europäische Dimension des frü-
hen internationalen Wissenstransfers hingewiesen werden. Das bereits im 
Mittelalter und in der frühen Neuzeit in Oberitalien, den Niederlanden und 
Frankreich weiterentwickelte Ingenieurswissen über die antiken Hebetech-
niken der Griechen und Römer kam auch in der westfälischen Provinz früh 
zum Einsatz, um dringende Probleme der Wasserversorgung in den wach-
senden Städten Alteuropas lösen zu können. Insofern spiegeln die Pader-
borner Wasserkünste die Entwicklung der europäischen Ingenieurskunst 
insgesamt. Das vom Verein „Freunde der Pader“ in Kooperation mit der 
Stadt Paderborn realisierte Funktionsmodell ermöglicht es nun, die beein-
druckende Technik nachzuvollziehen.

Der Tag der Städtebauförderung ist ein jährlich wiederkehrender Aktions-
tag von Bund, Ländern, Deutschem Städtetag sowie Deutschem Städte- 
und Gemeindebund. Sein Ziel ist es, vor allem in Programmgebieten der 
Städtebauförderung die Bürgerbeteiligung zu stärken. 
Die Stadt Paderborn ist seit dem Jahr 2010 mit dem „Integrierten Hand-
lungskonzept Innenstadt“ im Programmgebiet „Aktive Stadtzentren“ ver-
treten. Darüber hinaus werden für das Paderquellgebiet Fördermittel auf 
der Grundlage des Programms „Nationale Projekte des Städtebaus“ ge-
währt. Durch die Veranstaltungen am Tag der Städtebauförderung soll eine 
breite Öffentlichkeit über Ziele, Inhalte und Ergebnisse von bedeutenden 
Maßnahmen der Stadterneuerung informiert werden.



Seite 20 25. April 2018

Fit zu sein ist nicht einfach - nur ein Ziel,     
es ist eine Lebenseinstellung!

HIIT - High intensity interval Training

Personal 

Trainer!

Olaf`s OUTDOOR HIITFIT
Sie wollen ... 

OUTDOOR TRAINING in GRUPPEN  

PERSONAL TRAINING möglich!

FITNESS 

IN FREIER 

NATUR!

Paderborn. Matthias Wehmhö-
ner ist der neue AOK-Serviceregi-
onsleiter für die Region Ostwest-
falen-Lippe. Der 40-Jährige aus 
Gütersloh  leitet ab sofort die Ge-
schicke der Gesundheitskasse in 
den Kreisen Paderborn, Höxter, 
Lippe, Herford, Gütersloh, Min-
den-Lübbecke und der Stadt Biele-
feld. In dieser Region betreuen die 
ca. 320 Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter rund 630.000 Versicherte 
und 85.000 Betriebe in einem en-
gen Servicenetz von 17 AOK-Kunden-
centern. Wehmhöner löst damit auch 
Ralf Hüther aus Paderborn als Regio-
naldirektor ab, der jetzt innerhalb der 
AOK andere Führungsaufgaben über-
nommen hat. Der neue Serviceregions-
leiter kündigte an, die Beratungsquali-
tät in den AOK-Kundencentern weiter 
zu verbessern und die digitalen Kom-

munikationskanäle weiter auszubau-
en. „Wir werden moderne Lösungen für 
eine schnelle und mobile Kommunikati-
on im Sinne unserer Kunden schaffen“, 
so Wehmhöner. Grund für den Perso-
nalwechsel ist eine neue Organisations-
struktur bei der AOK NORDWEST, mit 
der die Gesundheitskasse künftig noch 
flexibler und schneller auf neue Trends 
reagieren will. 
Matthias Wehmhöner  ist ein erfahre-
ner AOK-Manager. Er begann seine be-
rufliche Laufbahn 1997 bei der AOK in 
Gütersloh. Nach der Ausbildung zum 
Sozialversicherungsfachangestellten 
absolvierte er erfolgreich das Studium 
zum AOK-Betriebswirt und war danach 
in verschiedenen Führungspositionen 
für die AOK tätig, zuletzt als Nieder-
lassungsleiter in Rheda-Wiedenbrück. 
Matthias Wehmhöner wohnt derzeit in 
Gütersloh, ist verheiratet und hat zwei 
Kinder. „Wenn es meine Zeit zulässt 
steht meine Familie im Mittelpunkt, ich 
interessiere mich für Fußball und hal-
te mich mit Radfahren fit“, so Wehm-
höner.
Matthias Wehmhöner hat ehrgeizige 
Ziele und verspricht, dass der persönli-

che Kontakt zu den Kunden vor Ort
weiterhin wichtig sei. „Wir enga-
gieren uns in unserer Serviceregi-
on für eine unverändert hohe Kun-
denzufriedenheit und wollen uns
mit schnellen, kompetenten Ent-
scheidungen und starken Leistun-
gen vor Ort auszeichnen und nicht
zuletzt unsere Marktführerschaft
weiter ausbauen“, so Wehmhöner.
In den vielen Umfragen und Kran-
kenkassenvergleichen punktet die 
AOK immer wieder vor allem auch

mit speziellen Gesundheitsangeboten 
und den vielen Mehrleistungen wie bei
der Schwangerenvorsorge, Haushalts-
hilfe, Osteopathie, Reiseimpfungen
oder der speziellen Hilfe bei Behand-
lungsfehlern. 
Dazu gehört auch eine erstklassige Er-
reichbarkeit: Telefonisch sind die AOK-
Mitarbeiterinnen und AOK-Mitarbeiter 
sogar rund um die Uhr an 365 Tagen im
Jahr über die kostenlose Hotline 0800
265 5000 erreichbar. Außerdem nut-
zen schon heute viele Versicherte den
Service der AOK-Onlinegeschäftsstelle 
www.meine.aok.de. Dort können ganz 
bequem von zu Hause aus zum Bei-
spiel Formulare heruntergeladen, eine
neue elektronische Gesundheitskarte 
angefordert, Versicherungszeiten und
persönliche Daten abgefragt und Un-
terlagen elektronisch angefordert wer-
den. Diese Services sollen zukünftig
weiter ausgebaut werden. „Ob im per-
sönlichen Gespräch, am Telefon, über
E-Mail, Internet, Apps oder andere digi-
tale Medien - wir werden unseren Ver-
sicherten eine Rund-um-die-Uhr-Bera-
tung über alle Kommunikationskanäle
hinweg anbieten", sagt Wehmhöner.

Matthias Wehmhöner  neuer AOK-Serviceregionsleiter:
„Kundennaher Service und starke Leistungen“  

Ralf Hüther (li) übergibt an Matthias Wehmhö-
ner (re) - Neuer Leiter der Serviceregion Ost-
westfalen Matthias Wehmhöner

Paderborn. Nach dem langen kalten 
Winter kann jetzt endlich wieder kräf-
tig in die Pedale getreten werden. Des-
halb freuen sich viele Paderborner auf 
die gemeinsame Sommeraktion ‚Mit 
dem Rad zur Arbeit‘ von AOK und dem 
Allgemeinen Deutschen Fahrrad-Club 
(ADFC). Vom 1. Mai bis zum 31. Au-
gust gilt es an mindestens 20 Arbeits-
tagen mit dem Fahrrad zur Arbeit zu 
fahren. "Fahrradfahren ist gut für die 
eigene Gesundheit und den Geldbeu-
tel. Und die Umwelt profitiert auch da-
von", sagt AOK-Präventionsexpertin 
Maria Puhan. 
Interessierte können sich unter www.

mit-dem-rad-zur-arbeit.de anmelden. 
Das vorgegebene Ziel an mindestens 
20 Arbeitstagen mit dem Rad zur Ar-
beit zu fahren, können selbst Einstei-
ger gut erreichen. Aber auch Pendler, 
die das Rad bis zur Bus- oder Bahn-
haltestelle nutzen, dürfen gern teilneh-
men. Und mit bis zu vier Kollegen ist 
sogar eine Anmeldung als Team mög-
lich. 
Für die AOK NORDWEST verbinden 
sich bei dieser Aktion Gesundheits-
förderung und Umweltschutz ganz 
natürlich miteinander. Über die Akti-
onshomepage oder eine App für das 
Handy können der eigene Kalorienver-

brauch und die Einsparungen an Koh-
lendioxid (CO2) durch den Verzicht auf 
das Auto ermittelt werden. 
Die Teilnahmeunterlagen mit dem Ak-
tionskalender gibt es ab sofort in je-
dem AOK-Kundencenter oder unter
www.mit-dem-rad-zur-arbeit.de. Im
Aktionskalender kreuzt jeder die Tage
an, an denen er mit dem Rad zur Ar-
beit gefahren ist. Unter allen Teilneh-
mern und auch den Teams werden am 
Ende attraktive Preise ausgelost, die
alle von Drittfirmen gespendet wurden. 
Darunter sind Fahrräder, Ballonfahrten, 
hochwertiges Fahrradzubehör und Er-
lebnisreisen.

Große Sommeraktion: „Mit dem Rad zur Arbeit‘ startet am 1. Mai 2018“

Mit dem Fahrrad, Muskelkraft und guter Laune zur Arbeit

Word, Facebook und Tablet im AWO Leo
Paderborn. Im Mai beginnen im Mehrgenerationenhaus AWO Leo wieder 
neue PC-Kompaktkurse in kleinen Gruppen. Beim Abendkurs „Textverarbei-
tung mit Word“ ab dem 2. Mai lernen Teilnehmer ohne Programmkenntnis-
se, Texte mit dem PC zu schreiben und zu gestalten. Bei dem zweistündigen 
„Facebook-Seminar“ am 7. Mai von 13 bis 15 Uhr geht es um die Vernet-
zung mit Freunden und Bekannten sowie den Schutz der persönlichen Daten. 
„Anfassen erwünscht“ heißt es beim Tablet-Vormittagskurs ab dem 7. Mai. 
Unter fachkundiger Anleitung können die Teilnehmer hier ihr eigenes Tablet 
mit Android-Betriebssystem kennenlernen und ausprobieren. Beim Abend-
kurs „Word für Fortgeschrittene“ ab dem 16. Mai wird neben dem Schreiben 
umfangreicher Texte, auch das Erstellen von Vorlagen, automatisierten In-
haltsverzeichnissen und Serienbriefen behandelt. Info und Anmeldung mög-
lichst bis drei Tage vor Kursbeginn unter 05251/2906615. 
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Infos unter: 05251 / 13093-13
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benötigen wir dringend 
Sandkastenspielzeug 
und mehr ...

KLEINANZEIGEN 
bitte schriftlich per 
Email senden an:
kleinanzeigen@

heggemannmedien.de

Redaktionsschluss 
ist am Mittwoch, 
den 02.05.2018

Liboriglas von 1977 mit Siegel „1200 
Jahre Paderborn“, diverse Bier-, Wein- und 
Schnapsgläser  zu verkaufen, z. B. 10 Pa-
derborner Goldpilsener Gläser von 1983, 
sehr guter Zustand, Preis VS, Tel.: 05257/ 
4055

Essservice, Mitterteich-Bavarria, weiß 
mit Goldrand, 12 Ess- u. 12 Suppenteller, 
12 Salatschüsseln, 6 Gemüse/Kartoffel-
schüsseln, 2 Fleischplatten, 2 Saucieren, 
1 große Suppenterrine, 85 Euro, Tel.: 0160/ 
8513759

Kinderfahrrad Pegasus 1,0 Race Nexus, 3 
Gang, 20 Zoll, Rücktrittbremse, Handbrem-
se vorne und hinten, Beleuchtung, kleinere 
Gebrauchsspuren, sofort fahrbereit, 70 Euro 
VHB, Tel.: 05252/ 51097

Bestimmter Jahrgang gesucht? Z. B. als 
Geschenk 11 Flaschen Wein, stets liegend 
keller gelagert, der Jahrgänge 78, 83, 92, 
97, 98 + 1999 (einzeln ab 4 Euro/ Flasche) 
zu verkaufen, Tel.: 05257/ 4055

Ölgemälde (Kopien) versch. Impressionis-
ten (Renoir, Monet, van Gogh, Hopper usw.) 
sehr günstig abzugeben. Auf Leinwand in 
hochwertigen Holzrahmen. Fotos der Bilder 
per E-Mail, Tel.: 0174/ 9114859 

Didymostuch original - Babytragetuch rei-
ne Baumwolle - Länge ca. 3,55 m blau-lila 
gestreift, VHB 38 Euro. Sonnenbrille Gucci 
original Damen, NP 250 Euro, VHB 80 Euro. 
Minibar 50 L.  A+ neuwertig Husky Cool-
Cube original Motiv Fußball Deutschland, NP 
179 Euro, VHB 110 Euro in  SN zu verk., Tel.: 
0175/ 5667615

Barbiepuppen aus 80er Jahren, gut erhal-
ten, Zubehör (z. B. Barbies Sofa + Tisch v. 
Matel) günstig zu verk., Tel.: 05257/ 4055

Instrumentenwagen (Fußpflege), Holz, 
grau, fahrbar, m. Arretierung, 1 feste Abla-
ge, 1 herausziehbare Ablage, 3 Schubladen, 
1 mit Inneneinteilung zu verkaufen, VHB 150 
Euro Selbstabholung, Tel.: 05255/ 3430075

Komfort-Behandlungsstuhl m. elektr. 
Fernbed., Höhe u. Neigung verstellb., Le-
der, weiß, geeignet f. Kosmetik, Fußpflege, 
Massage. Rückenteil verstellbar m. indiv. 
verstellb. Luftpolsterung, Beinstützen ein-
zeln verstellb., 1 Beinstütze leicht repara-
turbed., Schaumstoffauflage u. Bezüge inkl. 
VHB 450 Euro Selbstabholung, Tel.: 05255/ 
3430075

Spiel-Autos bzw. Modell-/Mini-Autos. Di-
verse Größen und Ausführungen zum Spie-
len oder Sammeln, Tel.: 05254/ 4554

2 Gewächshäuser mit Zubehör, H.: 1,70 
m, B.: 1 m, T.: 60 m, 25 Euro, Tel.: 05257/ 
3365

Herrenfahrrad, 28 Zoll, Union Climax, 
Stahl schwarz + Edelstahl, 7-Gang-Naben-
schaltung, verstärkte Speichen, Gestänge-
Nabenbremsen, Nabendynamo, Standlicht, 
Schwalbe-Bereifung, Brooks-Sattel, Tel.: 
05252/ 938290

Jungenfahrrad, 26 Zoll von Kalkhoff, 
Shimano-Schaltung 6 Gänge, Cross-Rei-
fen, technisch geprüft Feb 18, Tel.: 0178/ 
3666561

Bernsteinkette gesucht, alles anbieten, 
Tel.: 0176/ 76237225

Suche guterhaltendes Herrenfahrrad, 28 
Zoll. Tel.: 0152/ 02465977 

Jung gebliebene Frau, Mitte 60, schlank, 
gepflegt, die gerne tanzt und für vieles offen 
ist, sucht ehrlichen Partner mit gleichen Ei-
genschaften, nicht älter als 70 J., kein Opa 
Typ. Bitte nur ernste Zuschriften, Tel.: 0157/ 
80368381

Hallo PETRA - ruf bitte an, wenn Du es 
bist: vor vielen Jahren Tanz im Tiffany, hat-
test drei Kinder, wohntest am Schleswiger 
Weg, Tel.: 05254/ 4554

Brauchen Sie Hilfe bei der Betreuung Ih-
rer Angehörigen? Stelle Ihnen gerne Zeit zur 
Verfügung. Freue mich auf Ihren Anruf, Tel.: 
05252/ 9894694 oder 0152/ 58188304

Erfahrener Lehrer erteilt qualifizierten 
Nachhilfeunterricht bei Schülern zu Hause, 
Tel.: 05252/ 940764

Kinderbetreuen, im Haushalt helfen. Suche 
auch stundenweise, Tel.: 0176/ 26296150

Diverse Terrakotta Sachen für den Gar-
ten z. B. Katze, Hund, usw. zu verkaufen. 
Blaue Pflanzenkübel in versch. Größen, Tel.: 
05252/ 6988

Video-Kassetten - hpts. Spielfilme, aber 
auch Loriot-Box, Tel.: 05254/ 4554

Schöne 3- u. 2-Sitzer Polstergarnitur, 
dazu Hocker, Preis 250 Euro, Tel.: 0160/ 
8513759

Spargeltopf neu, für 10 Euro zu verkaufen, 
Tel.: 05252/ 6988

Küche, Kochtopf & Co. - Kochbücher zu 
verkaufen, Tel.: 05254/ 4554

Alte Kuckucksuhr mit Pendel und Melodie, 
190 Euro, Tel.: 0160/ 8513759

Nymphensittich + Wellensittiche zu ver-
kaufen, Tel.: 0163/ 7198024

Ölgemälde auf Teak montiert aus den frü-
hen 60er Jahren von Camaré an Liebhaber 
des Malers zu verkaufen. 115 x 55 cm, 99 x 
35 cm, Infos unter Tel.: 05252/ 50479

Kleine Wohnzimmer-Wohnwand in weiß 
mit schwarzen Absetzungen /Modern, Neu-
zustand, Preis VS, Tel.: 02944/ 974110 oder 
0151/ 57637625

Bizerba Steaker, Tischgerät, wenig ge-
braucht, 95 Euro, Tel.: 0160/ 8513759

24 Bände - Das „Neue Bertelsmann-Lexi-
kon“, günstig abzugeben, Tel.: 05254/ 4554

Küchenhängelampe Porzellanweiß mit 
Glasschirm, Aufhängung Messing, Preis VS, 
Tel.: 02944/ 974110 oder 0151/ 57637625 

Gefrierschrank 240 L., 7 Schubladen, von 
Liebherr zu verkaufen, Selbstabholer, Tel.: 
0151/ 75054229

Ess-Service, Bavaria, 12-teilig, ca. 80 J., 
100 Euro VHB, Tel.: 05252/ 2219

Tische 75 x 120 cm, je 33 Euro. 4 Tische 
zus. 190 x  300 cm, einzeln 85 x 150 cm, 
zus. 200 Euro. 3 Säulentische 75 x 120 cm, 
je 55 Euro, Tel.: 0160/ 8513759

NEU Senioren-WC, Porzellan, 5-6 cm 
höher, wandhängend, Tiefspüler, weiß, un-
benutzt, passt an normale Anschlüsse, kein 
Umbau erforderlich! Tel.: 0174/ 7447207

Albrecht Dürer (durchgehend Bilder) 
- 1471 bis 1528 - Band 1 und 2- Das ge-
samte graphische Werk, Handzeichnungen 
und Druckgraphik, Antiquariats-Buch, Tel.: 
05254/ 4554

Hörbücher auf CD: Romane, Märchen, 
Kinderlieder, -abenteuer, Wissen, Tel.: 
05254/ 4554

Traktor John Deere 8345R mit Fernsteuer-
modul m. Frontschieber u. Claas-Anhänger, 
gebraucht, Maßstab 1:32 aus Metall, Fahr-
licht vorn + hinten, 39 Euro, Tel.: 0178/ 
3666561

Schneeweiße Gardinen mit weißen Strei-
fen auf Ringen (5 Schals), 1 Jahr alt, Maße 
1,60 x 2,30 m zu verkaufen, Preis VHB, Tel.: 
05252/ 6988

1 Hometrainer, VB 50 Euro, Tel.: 05251/ 
1425494 oder 0173/ 6507935

Heisswasserbad, 2 Kammer mit Einsatz u. 
Deckel, 75/80/60 HBT, 120 Euro, Tel.: 0160/ 
8513759

CD Regal, 55 x 16 x 36cm, je 60 CD x 6, zu 
15 Euro, stapelbar. Vorwerk-Teppichreiniger, 
externes Gerät, 50 Euro. Damenkleidung, 
Gr. 42/44, hochwertig, Marken, modern. 
Neuwertige Schuhe, Größe 43, Tel.: 05252/ 
9331528 ab 18 Uhr 

Aluminium-Profile, L.: 6 m, T.: 5 cm, B.: 6 
cm, Gewicht 9 kg. Geeignet für PV-Anlage, 
für Vordächer, Zäune u.v.m., günstig zu ver-
kaufen, Preis VHB, Tel.: 0171/ 7733360

Aus Restaurantauflösung: Groß- und 
Kleininventar zu verkaufen, Tel.: 0160/ 
8513759

Anmachholz 20-25 cm lang, ideal auch 
für Terrassenöfen, in 3, 5 o. 7 kg Säcken, 
garantiert ohne Nägel, Lieferung ab 10 
Sack möglich, 0,50 Euro/kg, Tel.: 0152/ 
01709917

20-bändiges Lexikon - Verlag „Die Zeit“, 
original verpackt, günstig abzugeben, Tel.: 
05254/ 4554

Inline Skates Rollerblade Max Wheel 80 
Mondopoint, Gr. 29, (Schuhgr. 44,5), inkl. 
Knie-, Ellenbogen- u. Handgelenkschutz, im 
Tragerucksack, wenig gefahren, VHB, Tel.: 
0176/ 27642869

Ölgemälde, 185 x 100 cm (Auerhahn-
baltz), 140 x 110 cm (Poststation), 100 x 
85 cm (fröhliche Weinprobe) und 100 x 80 
cm (Heideblühen), Preis VHB, Tel.: 0160/ 
8513759

Kosmetik-Gerätewagen, Metall, weiß, m. 
2 höhenverstellbaren, mattierten Glasböden 
zu verkaufen, VHB 50 Euro Selbstabholung, 
Tel.: 05255/ 3430075

Bettdecke + Bettwäsche neu, Wasch-
becken kl. weiß, Staubsauger, Aluleiter, 
Gartenhächsler, 2 Tische Eiche neu, Schleif-
masch., Tel.: 05251/ 57759

Planeta Bügelpresse (Wäschebügelma-
schine) mit Anleitung, gut erhalten für 39 
Euro VB zu verkaufen, Tel.: 05257/ 4055

Wer hat eine gut erhaltene, stabile Staffelei 
abzugeben? Tel.: 05252/ 8398212

Trödel aller Art gesucht, Tel.: 05257/ 
930644

Suche Münzen, Briefmarken, Postkarten, 
Telefonkarten, Orden, Abzeichen, Medaillen, 
Feldpost, Zinn, alte Krüge, usw., alles anbie-
ten, Tel.: 0179/ 9869337

Sammler kauft Gemälde der Maler Josef 
Struck, Willy Lucas, Georg Lucas, J. Domi-
nicus, H. Weitzner, K. Matern, Feith, Ehl und 
von anderen. Tel.: 05252/ 9893112

Sammler kauft Münzen + Medaillen aller 
Art, z.B. 5 & 10 DM Münzen, D-Mark Geld-
scheine. Silber- u. Goldmünzen aus aller 
Welt! Ganze Sammlungen u. Nachlässe - 
Bitte alles anbieten! Tel.: 05252/ 9893112 

Wer hat Haushaltsgegenstände, Werk-
zeug, Gartenbedarf, Angelzubehör und gut 
erhaltene Kleidung zu verschenken oder 
günstig abzugeben? Tel.: 0176/ 43025694 

Attr. ER 53 zärtl. sportl. sucht Sie, SMS: 
0178/ 1950715

Antikes, Historisches, Nostalgisches 
gesucht: Gemälde, Ölbilder, antikes Glas, 
Porzellanfiguren, alte Technik, Postkarten, 
Fotos, Werbung, Design, hist. Fotos und 
Dokumente, antikes Spielzeug, hist. Bücher, 
Tel.: 0179/ 9869337 oder 0160/ 2633835

Wer hat Trödel, Haushaltssachen, Klei-
dung, Tischdecken, Bettwäsche zu ver-
schenken, Tel.: 0176/ 43025694

Suche Damenfahrrad m. tiefem Einstieg, 
50 – 70 Euro, Tel.: 0160/ 95497549

Schallplatten - Vinyls gesucht. Rock - 
Beat - Jazz - Lps, Singles, Sammlungen, ab 
1950er Jahre, Tel.: 0160/ 2633835

Junge Frau, 35 J. alt, nett, lieb, sehr gut 
aussehend, schlank sucht ein netten, lieben 
Partner für sich & guten, lieben Freund/
Vater für Ihre 10-jährige Tochter. Bitte alle 
Zuschriften mit Foto, Tel.: 0152/ 25434248 

Kaufe alte Orden, Urkunden, Ehrenzei-
chen, Medaillien, Pässe, Fotos & Fotoalben, 
Schirmmützen, u.v.m. Tel.: 05252/ 9157896

Stellfläche für Hobbyimkerei (Bienenkäs-
ten) gesucht. Angebote unter Tel.: 05252/ 
933815 oder E-Mail: Raphaela.Doenni@
web.de

MARKTPLATZ
Der Kleinanzeigen-Markt

VERKÄUFE

KOSTENLOSE 
PRIVATE KLEINANZEIGEN
Per Email an: kleinanzeigen@heggemannmedien.de

oder per Post an: HEGGEMANNMEDIEN
Kleinanzeigen • Burgstr. 2 • 33175 Bad Lippspringe

Vermietungs- u. Immobilienanzeigen sind kostenpflichtig: 
Wir berechnen diese Anzeige je Zeitung pro Zeile mit 1,- Euro.

Nächste Ausgabe erscheint am: 

Mittwoch, 09.05.2018

Für Senioren: liebevolle 
24 Std. Betreuung aus Polen. 

100% legal!
Info H. Himmeldirk 

Tel. 05244 7510 (Rietberg)

Kaufe Gold, Silber, Zinn, Design,
Münzen, Schmuck, Bernstein,
Kunst (z.B. Bilder, Figuren),

Militaria (Orden, Fotos),
Armbanduhren, Asiatika, Afrika,

altes Spielzeug uvm. 

Fa. Dipl.-Kfm. Marc Hagedorn
Mühlenstraße 32  |  Paderborn
Di. und Do. 13.00 - 18.00 Uhr

oder nach Vereinbarung
0171 / 3830863 u. 05251 / 5431513
info@kunsthandel-hagedorn.de

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Karl-Schurz-Str. 54 in Paderborn

Telefon: 05251 / 39888-90

*Jeden Mittwoch bei Vorlage 
dieses Gutscheins. Außer auf Bücher 

und bereits reduzierte Ware.

10% Rabatt*

Zahle Höchstpreise 
für Goldschmuck, 

Alt-& Bruchgold, Zahngold, 
Bernstein, Münzen, Silber, 
Armbanduhren, Bronzen, 

Porzellanfiguren, Zinn,
Militaria,  Gemälde, 

altes Spielzeug u.v.m.

C. Hagedorn,
Mobil: 0171 3140632 
Tel.: 05254 8076176 

Von-Ketteler-Str. 10a
33106 PB/Elsen – 
großer Parkplatz

www.pader-antik.de

Pflasterstein-Reinigung
& Langzeit-Pilzschutz 5 €/qm.

Terrassen, Fassaden usw.
J.Gröne 0152 - 22839722
gebäudereinigung-gröne.de

VERSCHIEDENES

STELLENMARKT
Ma, Dt, Engl, Franz. ab 7,90 Euro/45 
Min. Kl.4 -Abi 0157/ 92323192

Die nächste 
Ausgabe erscheint 

am Mittwoch, 
den 09.05.2018

Infos unter: 05251 / 13093-13
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Suche Garage in Bad Lippspringe, Tel.: 
0176/ 38132387

Suche Wohnung, 4 Zi.,  KBB als WG, im 
Raum BaLi u. Altenbeken, Erdgeschoß oder 
mit Aufzug und Tierhaltung, Tel.: 0171/ 
9477351 oder 0174/ 8156135

Suche ein gr. Zimmer mit Küche u. Du-
sche, Parterre, in PB Detmolder Straße, 
Greitelergärten, Rolandsweg, bis 320 Euro 
warm, Tel.: 05251/ 8790070

Jungköchin (21 J., ohne Anhang) i. Al-
tenheim B.L. sucht kleine, gemütliche 
Wohnung: 1 - 2 ZKB, gerne mit EBK zum 
01.07.18., Tel.: 0152/ 5108

Rentner, 70 J. ruhig, ordentlich sucht ab 
sofort oder später eine kleine Wohnung in 
Hövelhof, Tel.: 0171/ 7733360

Vierköpfige Familie (Mama + Papa + 2 
Söhne: 10 J. und 8 J.) sucht eine 4 oder 
3 Zi.-Wohnung in Bad Lippspringe. Der 
Vater ist als Arzt in der Karl-Hansen-Klinik 
tätig. Nichtraucher und keine Haustiere, Tel.: 
0176/ 41897314

Suche 3 ZKB, Bad mit Fenster, barrierefrei, 
Erdgeschoss o. mit Aufzug, bis 650 Euro 
warm, sep. Eingang wäre schön. Oder 3 - 
4 Zimmer, kleines Haus mit Garten in BL, 
650 Euro bis 700 Euro warm, Tel.: 0176/ 
86661964

Suche dringend 2-3 Zi.-Wohnung KDB, 
BaLi, WBS vorhanden, Miete + NK nicht 
mehr als 345 Euro, Tel.: 0176/ 21921043

Redaktionsschluss 
ist am Mittwoch, 
den 02.05.2018

Ich, weiblich, jung und lebensfroh, brauche 
Unterstützung im Haushalt und für Fahrten 
zur Therapie (PKW vorhanden), stundenwei-
se 3 - 4 Tage in der Woche, in Schlangen, 
Tel.: 0172/ 5320250

Gute Garten-Fee hilft! Unkraut, Rasen, Ro-
sen pflanzen, Moos weg, Säuberungsarbei-
ten, auch Fenster und Treppen, Dauerpflege, 
in BaLi, Marienloh, Schlangen, PB + Nähe, 
Tel.: 0162/ 3699787

Putz-Fee: erfahren + grdl., mittl. Alters 
putzt priv. Haushalte, wöchentl., 14-täglich, 
1-2/Woche, gewerblich, angjährige Erfah-
rungen, PB + Nähe, Tel.: 0174/ 8319367

Rentnerin sucht in BL ruhige 2 - 3 Zi-WG, 
Erdgeschoss o. 1 ET mit Balkon/Terrasse 
bis 500 Euro WM, gerne im Grünen, Tel.: 
0152/ 29728203

Wiese/Streuobstwiese zu pachten ge-
sucht. Gerne mit der Möglichkeit 3 Bienen-
kästen aufzustellen. Angebote unter Tel.: 
05252/ 933815 oder E-Mail: Raphaela.
Doenni@web.de

Lagerhalle 130 qm, Bad Lippspringe, Her-
mannstraße 3 zum 01.06. zu vermieten, 380 
Euro, Tel.: 0157/ 75375546

2 ZKBB, 56 qm, in Bad Lippspringe in der 
Grüne Straße, Dachgeschoß, für 295 Euro 
kalt + 2 MM Kaution zu vermieten, Tel.: 
0172/ 1667745

Detmolderin, 64 J. möchte sich orts- und 
wohnungsmäßig verändern und sucht in BL 
ruhige, hübsche 50 - 60 qm Wohnung, mit 
Balkon o. Terrasse, PKW Einstellplatz, gerne 
mit Blick ins Grüne, Tel.: 0160/ 1665641

Suche freistehendes Haus, Reihenhaus 
o. Doppelhaushälfte in Hövelhof und Um-
gebung. Bitte alles anbieten. Angebote 
von Makler auch sehr gerne, Tel.: 0171/ 
7733360

Ehepaar aus Schlangen sucht kleines 
Baugrundstück bis ca. 400 qm, möglichst 
in Schlangen, Bad Lippspringe oder Nahbe-
reich, Tel.: 0152/ 28653996

Jahrespraktikum 2018/19

Du beabsichtigst im 
kommenden Schuljahr die 
Fachoberschule im Bereich 
Gestaltung zu absolvieren 

und suchst dafür noch 
einen vielseitigen 

Jahrespraktikumsplatz?

Wir freuen uns auf Deine 
Bewerbung unter:

info@heggemannmedien.de

MIETGESUCHE MIETANGEBOTE

Büroräume in 
zentraler Lage zu vermieten 
Moderne Büroräume in schönem Ambiente im Zentrum von 
Schlangen zu vermieten, gut geeignet für Steuerberater, 
Dienstleister und Rechtsanwälte. Die Technik ist auf dem ak-
tuellen Stand. 

Ca. 80 bis 120 qm - auf Wunsch auch möbliert.

Bei Fragen helfen wir Ihnen gern weiter.
Telefon: 0 52 52 / 933 45 94

1 Zimmer zu vermieten,
separates Bad, 

auf Wunsch mit Frühstück,

 Telefon: 05252 / 8792 
oder 0162 / 6194259

IMMOBILIEN

Weitere Anzeigen
 finden Sie auf unserer 
Sonderseite „Beruf & 

Karriere“ - Seite 24-25

AUTOMARKT

Weitere Anzeigen
 finden Sie auf unserer 

KFZ-Seite 12

Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen 

03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

AUSBILDUNGSBERUF 
MIT ZUKUNFT!

Freie Ausbildungsstellen
ab August 2018!

Als Hotelfachmann/-Frau
Restaurantfachmann/-Frau

Koch/Köchin 

 Schriftliche Bewerbung an: 

Vital Hotel · Herrn Thomas Heine 
Schwimmbad Str.14

33175 Bad Lippspringe
Telefon: 05252 / 964143

Email: gastro@vital-hotel.de

VITAL HOTEL
★★★★

MARKT-
PLATZ

Der Kleinanzeigen-Markt
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Paderborn/Bad Lippspringe. Die 
Pflegebranche steht auch im Kreis 
Paderborn vor einer enormen Her-
ausforderung. Schon jetzt zeichnet 
sich ab, dass der Mangel an Pflege-
kräften kurzfristig die ländlichen Regi-
onen in Nordrhein-Westfalen erreicht. 
Zwei Partner steuern weiterhin ak-
tiv dagegen. Das Medizinische Zent-
rum für Gesundheit (MZG) Bad Lipp-
springe und das Bildungszentrum St. 
Johannisstift Paderborn haben einen 
Vertrag geschlossen, in dem die enge 
Zusammenarbeit im Bereich der Ge-
sundheits- und Krankenpflege-Aus-
bildung weiter intensiviert wird.
Konkret findet die schulische Aus-
bildung in Paderborn statt, die prak-
tischen Anteile werden in den Klini-
ken in Bad Lippspringe vermittelt. Die 
Kooperation geht zum 1. September 
2018, mit dem Start des neuen Aus-
bildungsjahres, in die aktive Phase. 
Für die 20 Plätze können sich Inter-
essentinnen und Interessenten ab so-
fort bewerben.
Die Ausbildung zur Gesundheits- 
und Krankenpflegerin, bzw. zum Ge-
sundheits- und Krankenpfleger dau-
ert drei Jahre. Es ist zudem möglich, 
zuvor eine einjährige Ausbildung zur 
Gesundheits- und Krankenpflegeas-
sistenz zu absolvieren. Auch in die-
sem Bereich kooperieren das MZG 
und das Bildungszentrum St. Johan-
nisstift Paderborn.
„Es gibt viele Auszubildende, die 
nach der einjährigen Ausbildung so 
angetan von dem Pflegeberuf wa-
ren, dass sie die dreijährige Ausbil-
dung angeschlossen haben.“, weiß 
Ulrich Milchers, Abteilungsleiter Per-
sonal und Recht im MZG. „Für junge 
Menschen in Bad Lippspringe gibt es 
jetzt neue Entwicklungsmöglichkei-
ten. Wir tragen der positiven Entwick-
lung unseres Klinikverbundes Rech-
nung und sorgen perspektivisch für 

Bildungszentrum St. Johannisstift Paderborn und 
MZG Bad Lippspringe ziehen weiter an einem Strang
MZG bildet jetzt auch in der Pflege aus

die Sicherstellung der pflegerischen 
Versorgung.“
Der Schulterschluss sei auch ein 
wichtiges politisches Signal. „Unser 
Bestreben ist seit jeher die interkom-
munale Zusammenarbeit“, sagt der 
MZG-Geschäftsführer Achim Schä-
fer. „Es bestehen bereits zahlreiche 
Kooperation mit unterschiedlichen 
Partnern in Ostwestfalen-Lippe. Die-
se jetzt intensivierte Zusammenarbeit 
mit dem Bildungszentrum St. Johan-
nisstift Paderborn hat sich aufgrund 
der hohen Ausbildungskompetenz 
unseres Partners angeboten.“
Über die vertragliche Manifestierung 
der Kooperation freut sich auch Jür-
gen Grosser, Geschäftsführung Bil-
dung und Unternehmensentwicklung 
St. Johannisstift. „Das MZG mit sei-
nen über 1000 Mitarbeitern ist eine 
feste Größe in der Gesundheitsland-
schaft innerhalb des Kreises Pader-
born und die Zusammenarbeit mit 
dem Blick auf die Förderung des Pfle-
geberufes tut beiden Seiten gut. Sie 
hilft aber sicher auch der kreisweiten 
Versorgung mit neuen Pflegekräften, 
da eine starke Ausbildung die Attrak-
tivität des Berufes steigert. Wir freuen 
uns daher auch sehr, dass wir, dank 
der Zustimmung der Bezirksregierung 
Detmold, unsere Ausbildungsplätze 
verdoppeln können.“
In der zum MZG gehörenden Karl-
Hansen-Klinik liegen die praktischen 
Schwerpunkte in den Bereichen In-
nere Medizin, HNO, Pneumologi-
sche Frühreha, Intensiv-, Schmerz-, 
Schlaf- und Palliativmedizin.

Nähere Informationen in der Karl-
Hansen-Klinik, Tel.: 05252 95-4000 
(Frau Knauer-John), oder im Bil-
dungszentrum St. Johannisstift Pa-
derborn, Tel.: 05251 401-480 oder 
per E-Mail: bildungszentrum@johan-
nisstift.de.

BERUF &
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Haben die Kooperation auf den Weg gebracht (v. l.): Achim Schäfer, Ulrich Mil-
chers, Ute Panske (Geschäftsführerin Ev. Krankenhaus St. Johannisstift), Jür-
gen Grosser und Silke Anja Knauer-John (Pflegedienstleitung MZG). 

Foto: Heiko Appelbaum

STELLENMARKT

Sozialpädagogin erteilt Nachhilfeunterricht 
für Grundschüler/innen und Hauptschüler/
innen, Tel.: 05252/ 8108680

Klaviermusik für Ihre Trauung, Geburtstag 
und sonstige festliche Anlässe, Tel.: 0173/ 
8307183

Suche Putzhilfe für 3 Std. wöchentlich, 
Tel.: 05252/ 938746, Anruf bitte ab 18 bis 
20 Uhr

Benötigen dringend eine Putz- u. Haus-
haltshilfe für unser Haus in Bad Lipp-
springe. Wenn Sie auch Kenntnisse von 
Gartenpflege haben, würden wir uns doppelt 
freuen. Interessiert? Dann rufen Sie uns an, 
ab 18 Uhr, Tel.: 0172/ 5312332

Sozialpädagogin möchte ältere Menschen 
in ihrem Alltagsleben unterstützen, Tel.: 
05252/ 9380438, abends

Suche ein Haushaltshilfe, ab 50 Jahre, 
Herkunft egal, Tel.: 0176/ 7288367

Brauchen Sie Unterstützung bei der Kin-
derbetreuung oder Mithilfe im Haushalt? 
Tel.: 0157/ 59440251

Übersetzungen englisch/deutsch-deutsch/
englisch oder Englischunterricht von Dozen-
tin, Tel.: 0175/ 5667615

Fit in der Schule? Bewährter, erfahrener 
Förderlehrer, mit viel Freude an seiner Ar-
beit, erteilt qualifizierten, gezielten Nach-
hilfeunterricht, insbesondere in den Schul-
fächern: Deutsch, Mathematik, Englisch u. 
Französisch. - Ab der Grundschule bis zum 
Abitur! Habe mich bereits seit Jahrzehnten 
im Förderbereich spezialisiert u. arbeite dort 
mit sehr guten Erfolgen! Ich bin engagiert, 
freundlich, geduldig, gewissenhaft, absolut 
zuverlässig und humorvoll. Hole ich jeden 
Schüler, nach gründlicher Analyse dort ab, 
wo er sich mit seinem individuellen Lern-
stand befindet u. unterstütze ihn hiernach 
gezielt anhand spezieller Übungen. - Interes-
siert? - Dann melden Sie sich bitte zunächst 
per SMS unter Angabe Ihrer Festn.-Nr. bei 
mir! Tel.: 0176/ 31075884

Gebe Keyboard / Klavier Unterricht in 
Paderborn, Salzkotten und Umgebung, Tel.: 
0152/ 27664631
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Paderborn. Nach den Som-
merferien 2018 beginnt bei 
der ökumenischen Telefon-
seelsorge Paderborn ein neu-
er Ausbildungskurs für eh-
renamtliche Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter. Dieser berei-
tet interessierte Männer und 
Frauen darauf vor, Menschen 
in Not- und Krisensituationen 
beizustehen und ihnen emo-
tionale Unterstützung zu ge-
ben.
Die TelefonSeelsorge ist ein 
Angebot der christlichen 
Kirchen in Deutschland für 
Menschen, die ihre Lebens-
situation als belastend und 
schwierig erleben. Sie kön-
nen die Unterstützung am Telefon, aber 
auch per Mail und Chat in Anspruch 
nehmen. „Oft haben die Ratsuchen-
den in ihrer unmittelbaren Umgebung 
niemanden, mit dem sie ihre Proble-
me besprechen können“, sind die Lei-
terinnen der Paderborner Stelle, Moni-
ka Krieg und Pfarrerin Monika Dinger, 
überzeugt. Dabei ist die Spannbreite 
der angesprochenen Themen so viel-
fältig wie das Leben selbst: von Bezie-
hungsproblemen in Partnerschaft und 
Familie, Verlusterfahrungen bei Todes-
fällen und Trennung, über Einsamkeit 
und Lebensüberdruss bis hin zu psy-

chischen Erkrankungen und Proble-
men im Arbeitsleben. 
„Diese Vielfalt ist manchmal schon 
sehr anstrengend!“, sagt eine Mitar-
beiterin, die wie alle Ehrenamtlichen 
in der TelefonSeelsorge anonym bleibt. 
„Aber dank der gründlichen Aus- und 
Fortbildung erlebe ich die Begegnung 
mit den Ratsuchenden als sehr berei-
chernd und sinnvoll. Kein Gespräch 
gleicht dem anderen. Das fordert mich 
zwar heraus, aber gleichzeitig profitie-
re ich davon!“ 
Für den neuen Ausbildungskurs in Pa-
derborn werden Männer und Frauen 

gesucht, die älter als 25 Jah-
re sind und ausreichend Zeit 
für dieses Engagement mit-
bringen. Gewünscht ist auch 
Lebenserfahrung und Freude 
am Umgang mit Menschen 
sowie Einfühlungsvermögen 
in fremde Lebenswelten. Die 
Ausbildung dauert 15 Mona-
te. Sie umfasst die Auseinan-
dersetzung mit der eigenen 
Person (Selbsterfahrung), 
das Erlernen von Methoden 
der Gesprächsführung, eine 
Einführung in beratungsre-
levante Themenfelder und in 
die Onlineberatung. 

Interessenten für die neue 
Ausbildungsgruppe melden sich te-
lefonisch bis zum 15. Mai 2018 un-
ter der Telefonnummer 05251 / 
201710 oder im Internet unter 
www.telefonseelsorge-paderborn.de.

Die ökumenische TelefonSeelsorge Pa-
derborn befindet sich in Trägerschaft 
des katholischen Gemeindeverbands 
Hochstift und des Evangelischen Kir-
chenkreises Paderborn. Sie ist eine 
von 105 Standorten bundesweit und 
versorgt seit 1986 die beiden Kreise 
Paderborn und Höxter sowie den östli-
chen Teil des Kreises Soest. 

Gespräche öffnen neue Wege / Bereicherndes Ehrenamt

Neuer Ausbildungskurs TelefonSeelsorge 2018
Die Anforderungen in vielen Berufen 
ändern sich schnell. Wenn die Baby-
pause keinen Karriereknick bedeuten 
soll, heißt das Zauberwort „Weiter-
bildung“. Im Zeitalter von E-Learning 
können Arbeitnehmer ganz unkom-
pliziert im Homeoffice auf dem Lau-
fenden bleiben. Viele Arbeitgeber un-
terstützen diese Initiative und zahlen 
dafür. Randstad etwa bietet seinen 
Mitarbeitern knapp 300 Kurse an, de-
ren Lerninhalte sich jederzeit im In-
ternet auf- und abrufen lassen. „Den 
Teilnehmern bleibt es selbst überlas-
sen, wann welche Einheiten bearbeitet 
werden“, so Dr. Christoph Kahlenberg 
von der Randstad Akademie, „dadurch 

lässt sich die Weiterbildung flexibel an 
den eigenen Lebensrhythmus anpas-
sen“. Ob Büroorganisation, Sachbear-
beitungsaufgaben, IT-Anwender-Lehr-
gänge, Geschäftsbuchführung oder 
Betriebswirtschaft - es gibt kaum Be-
rufsbereiche, die nicht durch E-Lear-
ning abgedeckt werden. (txn)

DANK E-LEARNING 
KANN IN DER EL-

TERNZEIT DIE EIGENE 
KARRIERE VORANGE-

BRACHT WERDEN.

Neu starten 
mit frischem Wissen

Die beiden Leiterinnen der Telefonseelsorge Paderborn
(v.l.) Dipl. Theol. Monika Krieg, Pfarrerin Monika Dinger.
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„Selbstbestimmtes Leben im Caritas-Altenzentrum Hövelhof e.V.
Haus Bredemeier baut mit seinen Fachleuten weiter an seinen Angeboten und Qualitäten.“

CARITAS-Altenzentrum Hövelhof e.V. „Haus Bredemeier“
Allee 56 | 33161 Hövelhof

Tel.: 05257 9893-0 | Telefax: 05257 9893-900
E-Mail: info@caritas-hoevelhof.de | www.caritas-hoevelhof.de

MENSCH SEIN IN LEBENDIGER GEMEINSCHAFT

Hövelhof. Der Caritas-Altenzentrum Hövelhof e.V. wird als gemein-
nütziger Verein seine sehr gut angenommenen Angebote weiter aus-
bauen und spezialisieren. Durch den Neubau einer Wohnanlage 
direkt neben dem Altenzentrum wird der Träger sein Spektrum um 
2 Wohngemeinschaften mit jeweils 11 komfortablen Einzelzimmern 
erweitern und auch 5 schöne Wohnungen zur Vermietung anbieten. 
Baubeginn soll noch im Sommer dieses Jahres sein.

Die Angebote in der stationären Pfl ege sollen pfl egefachlich über-
arbeitet und an moderne Pfl egkonzepte angepasst und spezialisiert 
werden.  Das Caritas-Altenzentrum bietet sechs Plätze Kurzzeitpfl e-
ge an. Als weiteres Angebot können Senioren die zuhause leben, in 
der Tagespfl ege den Tag in Gesellschaft mit Anderen verbringen. So 
wird Isolation und Vereinsamung vorgebeugt. Neben den 17 Plät-
zen an der Allee betreibt das Altenzentrum direkt in der Hövelhofer 
Einkaufsstraße das „GastHaus“, in dem acht weitere Tagespfl ege-
plätze mitten im Herzen der Gemeinde zur Verfügung stehen. 

Zusätzlich zu den mittlerweile 180 Mitarbeitern, erfreut sich das 
Caritas-Altenzentrum Hövelhof e.V. der Unterstützung von mehr als 
einhundert Ehrenamtlichen, welche in unterschiedlichen Bereichen 
tätig sind und dem Haus eine besondere Atmosphäre verleihen. 
Auch an den Nachwuchs in der Pfl ege wird gedacht: zweimal im 
Jahr bildet das „Haus Bredemeier“  Interessenten zu examinierten 
Altenpfl egerinnen und Altenpfl egern, einem Beruf mit Zukunft und 
guter Perspektive, aus.

Ambulant werden in Hövelhof und Umgebung aktuell 200 Patienten 
durch die Caritas Sozialstation mit grundpfl egerischen Leistungen, 
Behandlungspfl ege und Betreuungsleistungen versorgt. Auch wird 
Schwerstkranken und Sterbenden intensive Pfl ege und Betreuung 
durch  Palliativ Care Fachkräfte angeboten. Ergänzt wird diese 

Versorgung durch den ehrenamtlichen ambulanten Hospizdienst. 
Hausnotruf und Essen auf Rädern runden das Angebot ab, erklärt 
Mechtild Piskol, die Leitung des ambulanten Dienstes. 

Auch Beratung ist ein wichtiger Auftrag für den Träger. Jeden Mon-
tag bietet das Caritas-Altenzentrum e.V. von 16:30 bis 19:00 Uhr 
eine offene Sprechstunde an, in der das kompetente Team Fragen 
zum Thema „Alles was im Alter wichtig ist“ beantwortet. Natürlich 
stehen die Mitarbeiter nach Absprache auch zu anderen Zeiten zur 
Verfügung.

Mechtild Piskol und Monika Stricker sind sich einig: die große Stär-
ke des Unternehmens ist das eigene Netzwerk aus ambulanten, voll- 
und teilstationären Dienstleistungen. Für die Hövelhofer Bevölkerung 
wird alles aus einer Hand angeboten und das zeichnet den Träger 
aus.

Für weitere Informationen besuchen Sie die Homepage 
www.caritas-hoevelhof.de 



Seite 2725. April 2018

Unsere Publikationen werden kostenlos an 
Haushalte und Auslagestellen verteilt. Es werden 
Anzeigen aller Interessengruppen veröffentlicht, 
für deren Inhalt allein der Inserent verantwortlich 
ist. Zur Zeit gilt die Anzeigenpreisliste 1/12. Das 
Reproduzieren v. Anzeigen ist nicht gestattet. Für 
eingereichte Manuskripte übernimmt der Verlag 
keine Haftung. Postzustellung außerhalb unseres 
Verbreitungsgebietes: 30,- € halbjährlich.

Büren

Salzkotten

Wewer

Elsen

Sande

Schloß
Neuhaus

Bad Lippspringe
Sennelager

Marienloh

Schlangen

Kohlstädt
Oesterholz

Neuen-
beken

Benhausen

Paderborn

Dahl

Altenbeken

Bent-
feld

Borchen

Delbrück

Hövelhof

W

ElseBent-
feld

Paderborn

gegeegeeegeeeeeeegg

BAD LIPPSPRINGER
HEGGEMANNMEDIEN

NACHRICHTEN

PADERBORNER
HEGGEMANNMEDIEN

ELSENER
HEGGEMANNMEDIEN

RUNDSCHAU

SCHLOß NEUHÄUSER
HEGGEMANNMEDIEN

NACHRICHTEN Redaktion:

Heinz Georg Heggemann (hh) 
(verantwortlich)

Monika Heggemann (mh)

Frank Wirtz (fw)

Mark Heinemann (he)

Dietmar Gröbing (dg)

Dennis Roger (dr)

Satz + Druck:

OFFSET + DIGITAL DRUCK POINT
Burgstr. 2, 33175 Bad Lippspringe

Herausgeber:

HEGGEMANNMEDIEN
Burgstr. 2, 33175 Bad Lippspringe
Tel.: 0 52 52 / 96 53-0
Fax: 0 52 52 / 96 53-19
info@heggemannmedien.de 

Anzeigen:

Stefanie Bensmain
Tel.: 0 52 52 / 96 53-207
bensmain@heggemannmedien.de

Doris Clasbrummel
Tel.: 0 52 52 / 96 53-212
clasbrummel@heggemannmedien.de

Heike Knop
Tel.: 0 52 52 / 96 53-201
knop@heggemannmedien.de

Susanne Rößler-Garbe
Tel.: 0 52 52 / 96 53-205
roessler@heggemannmedien.de

Gesamtaufl age 

107.525 Exemplare

Kreis Paderborn. Reisen für Senioren 
sind beliebt, aber alte Menschen, die 
krank oder gehandicapt sind, profitie-
ren oft nicht von diesem Boom. Kreis-
weit ist der Caritasverband Paderborn 
der einzige Anbieter, der diese Lücke 
schließt. Auch in diesem Jahr bietet 
die Caritas wieder drei Freizeiten für 
ältere Menschen mit Beeinträchtigun-
gen an. 
Ein engagiertes Team von Pflege und 
Betreuungskräften begleitet die Rei-
senden. Die Helfer passen sich dem 
individuellen Hilfebedarf an. Das ist 
möglich, weil die 15 Teilnehmer jeder 
Reise von fünf Betreuungskräften be-
gleitet werden. Der jeweilige Pflegebe-
darf wird zuvor geklärt, gegebenenfalls 
besucht eine Mitarbeiterin der Caritas 
die Teilnehmer für ein Vorgespräch in 
der häuslichen Umgebung. 
In diesem Jahr stehen mit Bad Laer 
und Bad Driburg zwei bewährte Ziele 
auf dem Programm. Neu ist die „Arche 
Noah Marienberge“ in Elkhausen im 
Westerwald. Die Gasthäuser sind bar-
rierearm eingerichtet, Rollstuhl- und 
Rollatorfahrer haben also keine Pro-
bleme. Zur Freizeit gehören Tagespla-
nungen mit gemeinsamen Veranstal-
tungen und Aktionen. So beginnen die 
Tage mit einer gemeinsamen Morgen-
runden, aber auch speziellen Angebo-
ten wie Bastelaktionen oder Gymnas-
tikgruppen.
Ein Katalog des Caritasverbandes in-
formiert über die Zielorte und die Häu-
ser. Eine detaillierte Aufstellung in der 
Broschüre informiert Interessenten 
auch über die Kosten. Für die Freizei-
ten stehen außerdem besondere Leis-
tungen aus der Pflegeversicherung wie 
die Verhinderungspflege oder Entlas-
tungsleistungen zur Verfügung. 

Die Caritas-Erholungsreisen für 
Menschen mit Beeinträchtigungen:

6. bis 13. Juni 2018:
Elkhausen (Westerwald)

3. bis 10. September 2018: 
Bad Laer (Teutoburger Wald)

3. bis 7. Dezember 2018: 
Besinnungsfreizeit nach Bad Driburg 

Verena Schienstock, Ansprechpart-
nerin für die Caritas-Erholungsreisen, 
informiert interessierte Senioren ger-
ne im persönlichen Gespräch. Auf An-
frage versendet die Caritas auch den 
Reisekatalog. Sprechzeiten: Dienstag 

und Donnerstag 9.00 bis 12.00 Uhr 
und nach Vereinbarung, Telefon: 0175 
7153859; freizeiten@caritas-pb.de.

Freizeiten für ältere Menschen mit Beeinträchtigungen

Bad Lippspringe/Büren. Am 3. Mai 
bietet der AWO Betreuungsverein von 
14.00 bis 17.00 Uhr in den Räumen 
des AWO Ortsvereins Büren, Ostmau-
er 8, eine kostenlose Sprechstunde 
rund um die Themen Patientenver-
fügung, Vorsorgevollmacht, Betreu-
ungsverfügung und rechtliche Betreu-
ung an. An jedem ersten Donnerstag 
im Monat können hier im persönlichen 

Gespräch die individuellen Aspekte der 
Vorsorge und verschiedene Möglich-
keiten für ein hohes Maß an Selbstbe-
stimmung abgeklärt werden. 
Am 7. Mai bietet der AWO Betreuungs-
verein in den Räumen des AWO Pfle-
geservice zuhause, Detmolderstra-
ße 160 in Bad Lippspringe, von 15.00 
bis 17.00 Uhr ebenfalls eine kosten-
lose Sprechstunde rund um die oben 

Kostenlose Sprechstunde zur Vorsorgevollmacht
genannten Themen an. Im persönli-
chen Gespräch können hier wie an je-
dem ersten Montag im Monat die in-
dividuellen Aspekte der Vorsorge und 
verschiedene Möglichkeiten für ein ho-
hes Maß an Selbstbestimmung be-
sprochen werden. 
Aus organisatorischen Gründen ist für 
Einzelgespräche eine Anmeldung unter 
05251 / 699960 erforderlich. 

FIT & AKTIV
Mit Schwung 

in die reifen Jahre...
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